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Traditionell bestimmten auch 2026 am letzten Sonntag im August
Radsportlerinnen und Radsportler aus nah und fern, Aktive von der
Schülerklasse bis zu den Senioren das Geschehen am Sachsenring. Zum
Ausklang der Radsportsaison fuhren sie beim 87. Sachsenringradrennen
am 30. August auf der Grand-Prix-Strecke bei Hohenstein-Ernstthal in
spannenden Rundstreckenrennen auf dem 3,5 Kilometer langen Kurs um
Siege und Platzierungen.
Höhepunkt war das Rennen der Männer, das Vincent John (Team Schwings-
handl Intralogistics) in einem packenden Spurt aus einer dreiköpfigen
Spitzengruppe heraus nach 20 Runden (70 Kilometer) für sich entschei-
den konnte. Er verwies Patrick Reißig (Benotti Berthold) und Lennart Lein
(Team schnelleStelle p/b SC DHfK Leipzig) auf die Plätze zwei und drei.
Damit standen in diesem Jahr drei Sachsen auf dem Siegerpodest, die
im Laufe ihrer Radsportkarriere schon reichlich Sachsenring-Erfahrung
gesammelt haben. So war der Sieger Vincent John, der beim Chemnitzer
Polizeisportverein das Einmaleins des Radsports erlernte, bereits in der
Schülerklasse auf dem Sachsenring am Start und schaffte es Ostern 2022
bei den Junioren als Dritter aufs Treppchen.
Auch zum 87. Sachsenringradrennen gab es in drei Wettbewerben für
den Radsportnachwuchs Möglichkeiten, Können unter Beweis zu stellen
und Erfahrungen zu sammeln: Das Rennen der Schüler U 15 (6 Runden/21
Kilometer) gewann Tim Windecker (SSV Mounty Training/Altenberg) vor
Carlo Heinke (1. Radclub Jena) und Lennart Küttner (Dresdner SC 1898).
In der Jugendklasse U 17 siegte Gerry Horn (Accademia Ciclistica) vor
Falk Louis Dworatzek (SSV Gera) und Paul Preuss (RC Charlottenburg).
Mit Adam Kment und Šimon Kment (beide Cannibal Victorious) sorgten
Gäste aus Tschechien im Juniorenwettbewerb für einen Doppelsieg. Ryan
Hönninger (Dresdner SC 1898) wurde Dritter in diesem Rennen, das über
15 Runden ging. Die gleiche Distanz legten die Senioren zurück, bei denen
sich Frank Kobel (SSV Heidenau) vor Christian Hoffmann (Team Marxstädter-
Bikescheune) und Christian Sonnabend (Team bike point Dresden) in die
Ergebnisliste eintrugen. Neben den beim nationalen Radsportverband
German Cycling lizensierten Aktiven waren traditionell auch Jedermänner
und -frauen zu Beginn dieses Radsportsonntags am Start. Dieses Rennen
der Hobbyklasse gewann Erik Schulze vom Rad Team Seidel Luckenwalde,
gefolgt von Jonathan Engisch (Chemnitz) und Kevin Poser (Mande).
Die Organisatoren vom Verein Internationales Radrennen rund um den
Sachsenring, die seit mehr als zwei Jahrzehnten Radsportveranstaltungen
rund um den Motorsportkurs organisieren, freuen sich über eine gelungene
Veranstaltung und danken allen, die zur erfolgreichen Durchführung bei-
getragen haben. Dazu gehören die zahlreichen Helfer, die vor Ort stets für
einen reibungslosen Ablauf sorgen. Ebenso gilt ein großer Dank den zahl-
reichen Förderern wie der Sparkasse Chemnitz, den Städten Hohenstein-
Ernstthal und Oberlungwitz, dem Fahrsicherheitszentrum Sachsenring, der
Druckerei Dämmig, der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Autohaus
Schmidt sowie weiteren Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau.
Bereits jetzt richtet sich der Blick der Organisatoren auf das Jahr 2027, in
dem der Sachsenring seinen 100. Geburtstag feiert. Ein Radrennen fand auf
der legendären Strecke erstmals vor sieben Jahrzehnten, im Juni 1956, statt.
Zum Start in die kommende Radsportsaison soll es zu Ostern, am Samstag,
27. März 2027, das 88. Sachsenringradrennen auf dem Grand-Prix-Kurs
geben. Eine weitere Veranstaltung ist für Sonntag, 29. August 2027, ge-
plant. Weitere Informationen auf der Internetseite des Vereins:
www.internationales-sachsenringradrennen.de

87. Sachsenringradrennen – Rückblick
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Brigitte Baumgartl
Hohenstein-Ernstthal

Nebenbei
Mein Blick durchs Objektiv

08.10.2026 bis 19.02.2027
Vernissage am 08.10.2026, 19:00 Uhr

Die $ussteOOung Nann Mederzeit zu den
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden.

Mo. / Die. / Mi. / Fr. von 9:00 – 12:00 Uhr und Do. von 9:00 – 18:00 Uhr

87. Sachsenringradrennen – Rückblick
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WGS Jubiläumsfeier: Ein voller Erfolg

Strahlender Sonnenschein, viele Besucher und jede Menge gute Stimmung:
Die Jubiläumsfeier „70 Jahre WGS“ am 5. September war ein rundum
gelungenes Fest. Ab 15:00 Uhr kamen zahlreiche Mieterinnen und Mieter
sowie Besucherinnen und Besucher, um das Jubiläum zu feiern. Das schöne
Wetter sorgte dabei für beste Voraussetzungen.
Auf dem Festgelände wurde für Groß und Klein einiges geboten.
Spiel, Spaß und Action gab es für alle Kinder, die mit großer Begeisterung
die verschiedenen Stationen ausprobierten.
Auch für die Erwachsenen war bestens gesorgt. Beim Gewinnspiel gab es
attraktive Preise zu gewinnen, während die Second Life Partyband mit ihrer
Musik für gute Laune und ausgelassene Stimmung sorgte. Ein besonderes
Highlight war die Bluescreen-Fotografie. Hier konnten die Gäste kreative
und außergewöhnliche Erinnerungsfotos machen lassen.

Ein Dankeschön an unsere Mieter
Als besonderes Dankeschön für unsere Mieterinnen und Mieter gab es die
„Box — Voll mit Guter Energie“. Die Geschenkboxen kamen sehr gut an.
Viele Mieterinnen und Mieter freuten sich über die Aufmerksamkeit und
nahmen ihre Box dankbar mit nach Hause, Damit wollten wir vor allem
eines sagen: Schön, dass Sie da sind und Teil unserer WGS-Gemeinschaft
sind!
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt daher allen Mieterinnen und Mietern
sowie allen Besucherinnen und Besuchern, die mitgefeiert haben.
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei unseren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern vor Ort und bei allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem
Einsatz, ihrer Unterstützung und ihrem Engagement zum Gelingen der
Feier beigetragen haben.

Was sonst noch los war

190 KG
MÜLL GESAMMELT!
Danke an alle, die mit
angepackt haben! Zahlreiche
Bürger, Kinder und Jugendliche
aus unseren Kitas und Schulen,
Einrichtungen sowie Kollegen
waren in Hohenstein-Ernstthal
unterwegs.

Danke
Ein großes Dankeschön an
alle Helfer und ein besonderer
Dank an unseren Bauhof für
die tatkräftige Unterstützung!

Am 10. September fand für dieses Jahr leider der letzte Lange Donnerstag
auf dem Altmarkt statt. Neben Leckerem vom Grill und sommerlichen
Getränke unterhielt die regionale Coverband „The Porridges“ die Gäste
mit einem musikalischen Mix aus Charts und Klassikern.
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Als neue Auszubildende hieß die Stadtverwaltung am 1. September Helena
Engelhardt willkommen. Sie absolviert bei uns eine 3-jährige Ausbildung zur
Verwaltungsfachangestellten. Oberbürgermeister Lars Kluge begrüßte Frau
Engelhardt herzlich im Team und wünschte ihr alles Gute und viel Erfolg!
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Was sonst noch los warWas sonst noch los war

DankeDanke
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Am 12. September fand im Textil- und Rennsportmuseum das grenzüber-
schreitende Kulturprogramm „HOT im Herzen“ statt. Mit Unterstützung
des Silberbüchse – Förderverein Karl-May-Haus e.V. gestalteten Jugendliche
vom Jugendtheater ZUS Kadan und das Jugendblasorchester Hohenstein-
Ernstthal ein facettenreiches Nachmittagsprogramm rund um Karl Mays
Fantasiewelten, Motorsport-Feeling und zeitgenössischer Kunst. Im Au-
ßenbereich wurde eine Vitrine mit den beiden Motorrad-Skulpturen der
Künstlerin Caroline Mesquita offiziell übergeben. Die beiden Kunstwerke
waren bisher in der Sachsenring-Etage des TRM zu sehen.
Ein weiterer Veranstaltungshöhepunkt war die feierliche Übergabe des
großformatigen Kunstwerks „Es muss Liebe geben“ der kanadischen
Künstlerin aj jaeger an die Stadt Hohenstein-Ernstthal.

Was sonst noch los war

Der Förderverein Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal e. V.
lädt Sie herzlich zum Galerieabend

„Starke Frauen“
am Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19.00 Uhr
in die Kleine Galerie
Altmarkt 14 in Hohenstein-Ernstthal ein.

Wie weit ist es von Sachsen bis zum Mars?
Anika Mehlis nimmt ihr Publikum
mit auf eine ungewöhnliche Reise
zwischen Erde und Mars.
Sie erzählt von Wüsten und Vulkanen,
vom Leben unter extremen Bedingungen,
von Teamgeist, Krisen und großen Träumen;
und davon, was wir über uns selbst lernen,
wenn wir uns ins Unbekannte wagen.

Eintritt frei – Spenden willkommen

Aktuelle Ausstellung:
Karsten Mittag, Augustusburg -
Verschobene Aufmerksamkeiten

Fotos: © Österreichisches Weltraum
Forum / © OeWF/Florian Voggeneder

www.schau-rein-sachsen.de

8.–13.3.
2027

ȓOCHE DER
OFFENEN
UNTERNEHMEN
SACHSEN

„DieFünfziger–AufdemWegzurWeltmeisterschaftaufdemSachsenring“
Vortrag von Henry Kreul am 21. Oktober 2026, 18:30 – 20:00 Uhr
Die 1950er sind für die einheimische Marke DKW/MZ erfolgreiche Zeiten.
Sie ebnen den Weg hin zu den 1960er Jahren der Weltmeisterschaftsläufe
auf dem Sachsenring. Stars sind u.a. der Altmeister Ewald Kluge oder der
Vizeweltmeister Horst Fügner aus Chemnitz und legendär die Rennen der
Seitenwagengespanne. (Eintritt frei)

In Zusammenarbeit mit dem Geschichtsverein Hohenstein-Ernstthal

Neuer Vortrag im
Textil- und Rennsportmuseum
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Neuer Vortrag imNeuer Vortrag im
Textil- und RennsportmuseumTextil- und RennsportmuseumTextil- und RennsportmuseumTextil- und RennsportmuseumTextil- und Rennsportmuseum

Was sonst noch los warWas sonst noch los war
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Montags, mittwochs und donnerstags haben
wir ein Unterstützungsangebot für Grund-
schüler, um sie im Lesen zu fördern. An allen
3 Tagen von 14:30 – 15:30 Uhr helfen wir,
sich mit Wörtern und Texten anzufreunden.

Freizeit-Treff am 06.10.2026 – Wir besichtigen Schloss Waldenburg.
Treffpunkt: 13:45 Uhr am Parkplatz gegenüber vom Schloss, wir lassen
uns durch das Schloss führen, Kosten: 13 Euro.

Den different people e. V. findet ihr am 10.10.2026 ab 09:00 Uhr bei uns
im Offenen Treff mit Einblicken in den Verein, verschiedenen Angeboten
und Hilfen.

Wir beginnen etwas Neues: Ab dem 12.10.2026 immer montags, 16:00 Uhr,
können sich die „Schlaufüchse von HOT“ bei uns treffen. Lernen für Grund-
schüler mit Spiel und Spaß. Wir wollen den Grundschülern die Möglichkeit
geben, gemeinsam Zeit mit Freunden zu verbringen, die sie nicht jeden Tag
sehen. Meldet euch jetzt schon an, wir erwarten euch.
Auch Vorschüler können dazu kommen und unsere Angebote nutzen

Unsere Tanztee-Party am 15.10.2026 steht ganz unter dem Motto: „O‘ zapft
is“. Beginn ist 15:00 Uhr und Einlass 14:30 Uhr. Wir erwarten euch in Dirndl
und Lederhosen. Es wird Weißbier und Weißwurst serviert.

Am 19.10.2026 um 14:00 Uhr treffen sich die Mitglieder vom VdK Sozialver-
band zum Austausch bei Kaffee und Kuchen.

Auch der Erzgebirgsverein hat seine Versammlung am 19.10.2026 und
es geht 17:30 Uhr los.

Am 21.10.2026 laden wir für 09:00 Uhr wieder zum Frühstücken ein,
gemeinsam schmeckt es doppelt gut. Wir werden versuchen Geräusche
aus der Küche und anderes zu erraten (Unkosten 5 Euro).

Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Unser Mehrgenerationenhaus empfängt den Oktober mit offenen Armen
Freizeit-Treff am 21.10.2026, 14:30 Uhr: Kegeln auf der Kegelbahn im
Sportzentrum HOT

Unsere beliebte humoristische Modenschau am 26.10.2026 ab 16:00 Uhr,
Einlass bereits 15:00 Uhr, (Eintritt 2 Euro). Wer hat Lust sich selbst als Modell
zu präsentieren? Wir suchen noch interessierte Frauen, meldet euch bei uns.

Unser Malzirkel am letzten Freitag im Monat, dem 30.10.2026 um 14:00 Uhr,
wir sind barrierefrei (Unkosten 2 Euro).

Weitere Informationen
unter Tel.: 03723 678053

Vorschau:
Am 12.11.2026 zum
Klavierkonzert im Ker-
zenschein bieten wir ab
18:00 Uhr Speis und Trank
an. Unser Advents-Kaffee
findet am 20.11.2026 ab
14:30 Uhr statt.

Unser Mehrgenerationenhaus empfängt den Oktober mit offenen ArmenUnser Mehrgenerationenhaus empfängt den Oktober mit offenen ArmenUnser Mehrgenerationenhaus empfängt den Oktober mit offenen ArmenUnser Mehrgenerationenhaus empfängt den Oktober mit offenen Armen
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Nachdem der Erzgebirgszweigverein Hohenstein-Ernstthal im Frühjahr 2025
den Liederweg am Geyerschen Wald erwandert hatte, folgte in diesem Jahr
der 2. Teil der Wanderung.
Dieser führte genau in die Gegenrichtung, so dass sich aus beiden Teilen eine
Acht ergibt. Mit 12 Heimatfreunden fuhren wir zum Wanderparkplatz am
Ortseingang von Geyer, wo wir bereits vom Heimatfreund Hartmut Kreft und
seiner Frau Monika erwartet wurden. Selbstverständlich hatte Heimatfreund
Kreft seine Gitarre dabei. Nun wanderten wir in Richtung Geyer, vorbei an
einigen Liedertafeln, zur Jugendherberge und von dort über die Zwönitzer
Landstraße Richtung Wald. Neben dem dortigen Absingen der Lieder, mit
tatkräftiger Unterstützung von Heimatfreund Kreft, erfuhren wir auch allerlei
Wissenswertes über die Beschaffenheit des Bodens und den Bergbau mit sei-
nen noch erkennbaren Spuren. Nach ca. 5 km Laufstrecke erreichten wir wieder
unseren Parkplatz und fuhren zur Gaststätte Waldblick. Mit einem Mittagsmahl
und geselliger Unterhaltung endete hier der außergewöhnliche Wandertag.
Herzlichen Dank sagen alle Wanderfreunde Heimatfreund Hartmut Kreft
und seiner Ehefrau.

Eggert Schucknecht

Mit dem Erzgebirgsverein auf dem
Liederweg unterwegs
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Mit Energie in die
Schulzeit starten:
enviaM unterstützt Schulanfänger in Hohenstein-Ernstthal

Zum Beginn des neuen Schuljahres
dürfen sich die Schulanfängerinnen
und Schulanfänger über eine prakti-
sche Unterstützung freuen: bereits
zum neunten Mal in Folge stellt
enviaM den ersten Klassen kostenfreie
Hausaufgabenhefte zur Verfügung.

Auch in Hohenstein-Ernstthal ist der
Schulstart für viele Familien ein be-
sonderer Meilenstein. Für die Schulan-
fänger ist das Hausaufgabenheft dabei
oft eines der ersten eigenen Schulma-
terialien, welches sie regelmäßig nut-
zen und das durch den neuen Alltag
begleitet. Teilnehmen werden dieses
Jahr die Karl-May-Grundschule und
die Diesterweg-Grundschule Wüsten-
brand mit 103 Hausaufgabenheften.

Mit der Aktion „Mit Energie in die
Schulzeit starten“ möchte enviaM
die Mädchen und Jungen vor Ort
willkommen heißen und einen Beitrag
für einen gelungenen Start in diesen
neuen Lebensabschnitt leisten.

Insgesamt wurden in den letzten
Monaten rund 14.500 Hefte an über
380 Grundschulen im Versorgungs-
gebiet versendet. Im Landkreis
Zwickau pro�tieren davon in diesem
Jahr 25 Grundschulen.

enviaM wünscht allen Schulanfän-
gerinnen und Schulanfängern einen
erfolgreichen Start, viel Freude beim
Lernen und eine schöne Schulzeit.

Mit dem Erzgebirgsverein auf demMit dem Erzgebirgsverein auf demMit dem Erzgebirgsverein auf dem
Liederweg unterwegsLiederweg unterwegsLiederweg unterwegs



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2026

7

Kurzbericht über die 20. ordentliche Stadtratssitzung am 30. Juni 2026

AMTLICHER TEIL

Zur Stadtratssitzung waren 18 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.
Vor dem eigentlichen Sitzungsbeginn erfolgte die Auszeichnung von folgenden
ehrenamtlich engagierten Hohenstein-Ernstthaler Bürgerinnen und Bürgern:

Frau Karin Sonntag
für ihre Tätigkeit als langjähriges Vorstandsmitglied in der „Bunten Post“
Frau Antje Zerbes
für die Organisation und Durchführung des HOT Dance Cup
Herr Henry Leichsenring
für sein unermüdliches Engagement im VfL 05 Fußball-Sport
Herr Bernd Fleischer
als langjähriges Mitglied im Verein Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.

Die Laudatio hält Oberbürgermeister Herr Kluge. Alle Ehrenamtler erhalten
eine Ehrenurkunde, eine finanzielle Anerkennung sowie einen Strauß Blumen.

(im Bild mit OB Lars Kluge v.l.n.r.: Karin Sonntag, Antje Zerbes, Henry
Leichsenring und Bernd Fleischer).

Eine weitere Auszeichnung erhielt Frau Ute Barthel für ihr besonderes Enga-
gement im HALT e.V. Beratungszentrum für Soziales, insbesondere als Leiterin
der Nähstube. Dies erfolgte in der Sitzung des Stadtrates am 08.09.2026.

Im Anschluss daran erfolgte die Auszeichnung zum Fassadenwettbewerb 2025.
Hierzu wurde im Amtsblatt August ausführlich berichtet, einschließlich
der Fotos zu den entsprechenden Objekten.

Der Oberbürgermeister informierte unter dem Tagesordnungspunkt 5 – Infor-
mationen des Oberbürgermeisters – über Verkehrseinschränkungen grö-
ßeren Ausmaßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende Veranstaltungen.
Weiterhin teilt er mit, dass sich auf dem Gelände der Firma ThyssenKrupp eine
neue Firma, welche sich vor allem mit Automatisierungssystemen befasst,
ansiedelt. Diese strebt an, einen Großteil der Beschäftigten aus der Transfer-
gesellschaft zu übernehmen. Außerdem freut sich der OB über aktuelle An-
meldezahlen für das Schuljahr 2026/27. Es gab 82 Grundschulanmeldungen,
welche in der Karl-May-GS drei Klassen und in der Diesterweg-GS eine Klasse
füllen werden. Für die Oberschule haben sich 48 Schüler angemeldet. Diese
werden an der Sachsenring-OS in zwei Klassen lernen. Für das Lessing-Gymna-
sium haben sich 138 Schüler beworben, weshalb fünf Klassen gebildet werden.

Unter dem 6. Tagesordnungspunkt – Informationen des Ortsvorstehers
von Wüstenbrand – teilt Herr Küttner mit, dass bei der Sanierung der
Brückenstraße eine Vollsperrung bis geplant 27.11.2026 unvermeidbar ist.
Ebenso Thema ist nach wie vor das ehemalige Landwarenhaus. Durch den
Erwerb der Immobilie kann die Stadt nun der Abriss forcieren.
Abschließend lädt Herr Küttner alle zum Heidelbergfest mit einer Son-
derausstellung zu „35 Jahre Heidelbergturm“ vom 31. Juli bis 02. August
herzlichst ein. Außerdem eingeladen wird zum 60-jährigen Bestehen der
AWO Kita-Sonnenkäfer am 29.08.2026.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
möchte ein Bürger wissen, wann die vielen kaputten Straßen in der Stadt
saniert werden. Der OB antwortet, dass die Straßen in städtischer Zustän-
digkeit nach Dringlichkeit Stück für Stück saniert werden. Das wird auch
in der nächsten Haushaltsplanung für 2027/28 Thema sein.

Stadtrat Herr Bernhardt fragt, ob es einen Hitzeaktionsplan der Stadt gibt.
Den gibt es bisher nicht, so die Antwort von Herrn Kluge.
Stadtrat Herrn Röder interessiert der Stand des Trinkwasserbrunnens am
Rathaus. Der OB bestätigt die Installation neben der Fahrradstation, welche
demnächst erfolgen soll.
Stadtrat Herr Evers greift das Thema Papierkörbe am Pfaffenberg auf. Die Kör-
be haben keine Abdeckung und sind daher für Tiere zugänglich. Dadurch ist
es immer ziemlich vermüllt. Der OB leitet den Hinweis an das Fachamt weiter.
Stadtrat Herr Röder macht auf ein Grundstück an der Dresdner Straße auf-
merksam, auf welchem sich das Unkraut zum „Wald“ entwickelt. Dem OB
Herrn Kluge ist dieses Objekt bekannt. Der Eigentümer wurde diesbezüglich
bereits mehrfach angeschrieben. Aktuell steht ein Eigentümerwechsel an. In
der Hoffnung, dass es dann behoben wird, unternimmt die Stadtverwaltung
momentan bisher noch keine weiteren Schritte.
Ein weiterer Bürger spricht von einem „eigentlich“ leerstehenden Haus an
der Oststraße, an welchem jedoch sämtliche Briefkästen mit verschiedenen
Firmennamen bestückt sind. Herr Kluge lässt dies vom Ordnungsamt prüfen.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung erfolgte die Beratung und Beschlussfas-
sung von 4 Stadtratsvorlagen.

1. Rücknahme Beschluss 3/16/2026 und Vergabe Lieferung und Ein-
führung einer Software für das Finanzwesen
Der Stadtrat beschließt einstimmig die Rücknahme des Beschlusses
3/16/2026 vom 03.02.´26 sowie die Vergabe der Lieferung und Einführung
einer neuen Haushaltssoftware an die Firma:
KSL Kommunalservice GmbH, Olbernhauer Straße 5 in 09125 Chemnitz
zu einer Gesamtsumme, inkl. 5 Jahre Softwarepflege und Updates, von
251.917,05 Euro.
Das Verfahren wurde durch die Landesdirektion Chemnitz in den Status vor
Veröffentlichung der Ausschreibung zurückversetzt. (Beschluss 1/20/2026)

2. Überplanmäßige Auszahlung im Jahr 2026 für die Baumaßnahme
„Erweiterungsbau Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, Tur-
nerstraße 8“
Der Stadtrat bewilligt einstimmig im Haushaltsjahr 2026 eine überplan-
mäßige Auszahlung auf dem Produktsachkonto 11.13.02.13 099513
– Maßnahme 2021/2 „Erweiterungsbau Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal, Turnerstraße 8“ in Höhe von 78.756 EUR.
Die zusätzlich benötigten Mittel für die Auszahlungen werden durch das
Produktsachkonto 61.10.01.01.601300 (Einzahlungen Gewerbesteuer)
gedeckt. (Beschluss 2/20/2026)  

3. Außerplanmäßige Auszahlung im Jahr 2026 für die Baumaßnahme
„Notsicherung Vordergebäude und Rückbau Hintergebäude Dresdner
Straße 19“
Der Stadtrat bewilligt einstimmig im Haushaltsjahr 2026 eine außerplanmäßige
Auszahlung auf dem Produktsachkonto 11.13.02.35.421111 - Maßnahme E
2025/6
„Notsicherung Vordergebäude und Rückbau Hintergebäude Dresdner Str.
19“ in Höhe von insgesamt 400.000,65 EUR. Die zusätzlich benötigten
Mittel werden wie folgt gedeckt:

• Produktsachkonto 11.13.02.35.314110 E2025/6 – Zuwendung der
Sächsischen Aufbaubank in Höhe von 360.000 EUR (lt. Bescheid
vom 12.12.2025)

• Eigenanteil von 40.000,65 EUR – Deckung aus den liquiden Mitteln
der Stadt Hohenstein-Ernstthal

(Beschluss 3/20/2026)

4. Außerplanmäßige Auszahlung im Jahr 2026 für die Baumaßnahme
„Abriss Landwarenhaus Wüstenbrand, Hohensteiner Str. 3“
Der Stadtrat bewilligt im Haushaltsjahr 2026 eine außerplanmäßige Aus-
zahlung auf dem Produktsachkonto 11.13.02.01 785110 - Maßnahme E
2026/7 „Abriss Landwarenhaus Wüstenbrand, Hohensteiner Straße 3“ in
Höhe von insgesamt 62.387 EUR. Die zusätzlich benötigten Mittel werden
aus den liquiden Mitteln der Stadt Hohenstein-Ernstthal gedeckt.
(Beschluss 4/20/2026)

Kurzbericht über die 20. ordentliche Stadtratssitzung am 30. Juni 2026
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Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet donnerstags
in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr,
eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:
Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr, im Rathaus, 3. OG,
Zimmer 306, Altmarkt 41

Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird gebeten.

Sprechstunde der Schiedsstelle
Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

AMTLICHER TEIL

Informationen
zu aktuellen

Ausschreibungen
Ausschreibungen der Stadt

Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A
finden Sie jederzeit auf

www.hohenstein-ernstthal.de
oder www.evergabe.de.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Ullrich, Tel.: 03723 402140

oder per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

In der Stadt Hohenstein-Ernstthal ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle

eines Standesbeamten / einer Standesbeamtin (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Durchführung von Eheschließungen in der Hochzeitskapelle Callen-

berg, auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten wie samstags oder
an besonderen Terminen

• im Vertretungsfall: Durchführung von Eheschließungen im Trausaal der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal oder im Start- und Zielturm am
Sachsenring, auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten wie samstags
oder an besonderen Terminen

• Vorbereitung und Durchführung persönlicher Traugespräche
• eigenständige Erstellung und persönliche Gestaltung individuel-

ler Traureden auf Grundlage der Wünsche und Vorstellungen der
Eheschließenden

Folgende Voraussetzungen bringen Sie mit:
• Nachweis der Befähigung für die erste Einstiegsebene der Laufbahn

der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit
dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst oder
Nachweis erfolgreicher Abschluss der Angestelltenprüfung II, der
Fortbildungsprüfung zur Verwaltungsfachwirtin oder zum Verwal-
tungsfachwirt oder einer vergleichbaren Prüfung

• erfolgreiche Teilnahme an einem Einführungslehrgang für Standes-
beamtinnen oder Standesbeamte (m/w/d) wünschenswert

• mindestens sechs monatige Berufserfahrung in einem Standesamt
wünschenswert

• Kenntnisse der aufgabenbezogenen Rechtsvorschriften wünschenswert
• sicheres und freundliches Auftreten sowie ausgeprägte Kommunika-

tionsfähigkeit
• guter Umgang mit der IT-Technik

Wir bieten:
• Einstellung auf unbestimmte Zeit mit einer regelmäßigen durch-

schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 46,15 v. H.
(entspricht 18,00 Stunden)

• Vergütung nach Entgeltgruppe 8 TVöD/VKA
• Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung nach TVöD
• betriebliche Altersvorsorge
• vermögenswirksame Leistungen

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) werden
nach der Maßgabe des Neunten Buches Sozialgesetzbuch bei gleicher
Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Be-
werbung ist für diesen Fall ein Nachweis über die Schwerbehinderung
oder Gleichstellung beizufügen.

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen (An-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Qualifizierungsnachweise,
Arbeitszeugnisse, dienstliche Beurteilungen etc.) richten Sie bitte bis
zum 09.10.2026 an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstellungs-
gesprächen keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungszeit-
en der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Datenschutzhinweise:
Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Been-
digung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden.
Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage
www.hohenstein-ernstthal.de.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Notruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und Bereitschaftsdienste Sprechstunde der Schiedsstelle

Sprechstunde der Bürgerpolizisten



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2026

9

AMTLICHER TEIL

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Weitere Termine Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Jeder Stecker zählt – Deutschland sammelt E-Schrott. Machen Sie mit!
Viele Menschen lagern alte Elektrogeräte lange in Schränken oder Schub-
laden. Manche werfen die Geräte sogar in den Restmüll oder in die Gelbe
Tonne. Das ist gefährlich, weil so oft Brände entstehen.
Dabei können die Rohstoffe aus den Geräten gut recycelt werden. Das
spart natürliche Rohstoffe und Energie ein.
Vom 5. bis 18. Oktober 2026 findet die deutschlandweite Aktion „Jeder
Stecker zählt“ bereits zum vierten Mal statt. Machen Sie mit! Bringen
Sie Ihre alten Elektrogeräte zum Handel oder zu den Annahmestellen im
Landkreis Zwickau.
Das Amt für Abfallwirtschaft begleitet die Aktion im Herbst 2026. Alle
Informationen dazu finden Sie unter www.landkreis-zwickau.de/jeder-
stecker-zaehlt.

Welche Faustregeln gelten bei der Entsorgung von Elektrogeräten?

1. Alles, was mit Strom oder Sonnenenergie betrieben wird, gehört
zum Elektroschrott und darf nicht in die Abfalltonnen entsorgt
werden:
• Smartphones, Tablets, Laptops und Fernseher
• Kühlschränke, Herde, Toaster und andere Küchengeräte
• Staubsauger und Lampen
• Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer
• auch SIM-, Speicher- und Chipkarten

Elektrogeräte enthalten:
• wertvolle Rohstoffe (zum Beispiel Kupfer, Gold und seltene Erden)
• aber auch Schadstoffe (zum Beispiel Blei oder Quecksilber) und
• teilweise gefährliche, brennbare Akkus.

2. Erst reparieren oder weitergeben
Nicht jedes ausgediente Gerät ist tatsächlich Abfall. Geben Sie funktionie-
rende Geräte weiter. Bei defekten Geräten nutzen Sie bitte Reparaturmög-
lichkeiten (siehe www.landkreis-zwickau.de/reparaturbonus und www.
landkreis-zwickau.de/reparaturangebote).

3. Die richtige Entsorgung ist wichtig! Geben Sie die Geräte kostenfrei:
• an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau
• im Handel (zum Beispiel bei größeren Elektrofachgeschäften, Bau-

märkten, Supermärkten und Drogerien) ab.
Oder lassen Sie diese gebührenpflichtig vom Landkreis Zwickau abholen.
Entfernen Sie Batterien und Akkus möglichst vorher aus dem Gerät.

4. Kurz gesagt:
Nicht in die Tonne – reparieren, weitergeben oder fachgerecht als Elek-
troschrott abgeben. Damit werden Umwelt, Menschen und wertvolle
Rohstoffe geschützt.

Sitzungstermine
Technischer Ausschuss:

06.10.2026 und 03.11.2026, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
08.10.2026 und 05.11.2026, 18:00 Uhr

im Ratssaal Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
27.10.2026, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

Helfen auch Sie mit, unsere hei-
mischen Tiere zu schützen!
Rasenmähroboter erfreuen sich
immer größerer Beliebtheit, er-
leichtern sie doch vielen Gartenbe-

sitzern die vermeintlich aufwändige Pflege von Grünflächen.
Dabei wird jedoch oft übersehen, dass diese Art der Flächenpflege große
Gefahren für eigentlich gern gesehene Nützlinge darstellt, so z.B. für unseren
einheimischen Igel.
Igel sindnachtaktiveTiere.WennGefahrdroht, flüchten sie nicht, sondern rollen
sich zusammen. So können sie unter die Messer eines nächtlich betriebenen
Rasenmähroboters geraten, werden dabei verletzt oder direkt auf schreckliche
Weise getötet. Das betrifft auch besonders kleine Jungtiere. Am Tag verstecken
sich gesunde Igeloft unter HeckenoderSträuchern.Dort können sie dannOpfer
von Freischneidern, Rasentrimmern oder Motorsensen werden.
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz besonders geschützt. Seit 2020
stehen sie auch auf der Vorwarnliste der Roten Liste der gefährdeten Arten in
Deutschland, da der Bestand schrumpft. Dabei sind sie aber sehr nützliche Tiere.
Schnecken, Käfer und andere Wirbellose, die unseren Zier- und Nutzpflanzen
im heimischen Garten gefährlich werden können, dienen dem Igel als Nahrung.
AuchandereNützlinge wie Hummeln, Wildbienen,Marienkäfer und Florfliegen,
welche wesentlich für die Bestäubung von Obst und Gemüse verantwortlich
sind, profitieren von einer Wiese, die nicht konstant kurzgeschoren wird.

Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten:
• Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in der Dämmerung laufen.
• Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder Motorsensen benutzen,

schauen Sie vorher unter Büschen und Hecken nach, ob sich dort ein Igel
oder auch andere Tiere bzw. Nester befinden.

• Stellen Sie im Garten eine Tränke und im Herbst eine Futterstelle zur Ver-
fügung. Für den Futterteller eignet sich ein Gemisch aus Katzenfutter, Igel-
trockenfutter und ungewürztem Rührei. Auf keinen Fall sollten Speisereste
oder Obst gefüttert werden, auch Milch vertragen Igel absolut nicht.

• Gewähren Sie Igeln Durchgang in andere Gärten.
• Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, Gartenhäuschen, unter Büschen,

Laubhaufen, Komposthaufen, Holzstapel oder Steinhaufen – hier ziehen
sich die Stachelritter gern zurück.

Weitere Informationen zu diesem Thema sind zu finden unter:
www.igelverein.de oder
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten

Informationen des Umweltamtes
Mähroboter: Gefahren für Igel, Bienen und Co.

Informationen zu den aktuellen Baustellen in Hohenstein-Ernstthal finden
Sie unter dem folgenden Link:

https://hohenstein-ernstthal.de/Baustellenübersicht_Sachsen

Auf der Baustellenkarte der LISt GmbH (LISt Gesellschaft für Verkehrswesen
und ingenieurtechnische Dienstleistungen mbH) finden Sie außerdem aktuelle
Baustellen im Freistaat Sachsen.

Hinweis zu aktuellen Baustellen im Stadtgebiet

EntsorgungstermineEntsorgungstermineInformationen des Umweltamtes
Mähroboter: Gefahren für Igel, Bienen und Co.

Hinweis zu aktuellen Baustellen im StadtgebietHinweis zu aktuellen Baustellen im Stadtgebiet

SitzungstermineSitzungstermineSitzungstermineSitzungstermine
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Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 2. November 2026

Texte werden bis spätestens
8. Oktober 2026

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

AmtsblattLiebe Organisatoren und Veranstalter,

um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.
Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen in
Hohenstein-Ernstthal mit genauer Bezeichnung der Veranstaltung, Datum,
Zeit, Ort und ggf. entsprechendem Bildmaterial, welches auch im Internet,
auf Social Media oder im Amtsblatt veröffentlicht werden darf.
Die Termine werden auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal
eingepflegt und ggf. auf unseren Social Media Plattformen bzw. im
Amtsblatt veröffentlicht.
Informationen und entsprechendes Bildmaterial schicken Sie bitte an
folgende E-Mail-Adresse: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Kontakt:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Hauptamt
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel.: 03723 402140

Aktuelle Veranstaltungsmeldungen

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversor-
gung Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der
Regionale Zweckverband Wasserversorgung Be-
reich Lugau-Glauchau in Hohenstein-Ernstthal

vom 12.10. bis 02.11.2026, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige
Netzpflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise:

Folgende Straßen sind betroffen:

12.10. – 21.10.2026
Altmarkt 22-30, Am Bahnhof, Am Grund, Conrad-Clauß-Straße, Dammweg,
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 1, 1a, 2, 3, Ernst-Thälmann-Siedlung, Forststraße
117, Friedrich-Engels-Straße (Garten), 1-104, Fritz-Heckert-Siedlung 3-31,
Goethestraße 25, 27, 29, Herrmannstraße 1-17, Hüttengrundstraße,
Immanuel-Kant-Straße, Klausmühle, Kunzegasse, Lutherstraße, Melanch-
thonstraße, Möckelweg, Schillerstraße, Schlackenweg, Schubertstraße,
Schulstraße 15, 17, 19, 21, 23, 27, Talstraße (Garten), 11-103, Weinkel-
lerstraße, Weststraße, Zeißigstraße, Zillplatz

21.10. – 02.11.2026
Am Plan, Am Schulberg 1-33, An der Schwimmhalle, Antonstraße, August-
Bebel-Straße, Braugasse, Gartenstraße, Goldbachstraße, Grenzweg,
Hainholzsiedlung, Herrmannstraße 1-26a und 27-54 ???, Hinter dem
Gaswerk, Hüttengrund (Garten), 64, 75, 90, Hüttengrundsiedlung 1 a, b,
2-11, Karl-May-Straße, Kurze Straße, Lerchenstraße 12, 14, Lindenstraße 2,
2a, 3, 5, Logenstraße, Lungwitzer Straße 25-56, Marktstraße, Mittelstraße,
Mühlenweg, Neumarkt 4-20, Pölitzstraße 1-29, Poststraße, Röhrensteig
(Garten), Schubertstraße, Schützenstraße, Siedlungsweg, Wiesenstraße,
Wilhelm-Liebknecht-Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die un-
vermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet
auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers,
Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht
zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte
unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ihren Fein-
filter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte unter Tel.: 03763
405 405 zur Verfügung.

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Informationen des Regionalen Zweckverbandes
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf hinweisen,
dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin durchgeführt wird.
Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige finanzielle Leistung
für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inländischen Hoch-
schule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem Hauptwohnsitz
während des gesamten Studiensemesters in der Stadt Hohenstein-Ernstthal
gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, wenn der Antragsteller
zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet hat und
nicht länger als 10. Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren
vorzulegen:
1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem Merk-
blatt entnommen werden. Der Antrag und das Merkblatt sind im Bürgerbüro
erhältlich bzw. im Internet unter Leben und Wohnen/ Stadtverwaltung/ Formu-
lare abrufbar (Antrag auf Gewährung einer kommunalen Semesterbeihilfe).
Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester gezahlt.
Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail
zur Verfügung.

Telefon: 402- 330, 331, 332, 333, 334,
Fax: 402- 339
E-Mail Adresse: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis: Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen bis

spätestens 30. April 2027

im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir hinweisen, dass auch noch Anträge für die Er-
stattung des Sommersemesters 2026 bis 31.10.2026 abgegeben werden
können.

Richter
Leiter Bürgerbüro

Erstattung der Semestergebühren
für Studenten mit Hauptwohnsitz oder

alleiniger Wohnung in Hohenstein-Ernstthal

AMTLICHER TEIL

Erstattung der Semestergebühren

alleiniger Wohnung in Hohenstein-Ernstthal

Informationen des Regionalen Zweckverbandes
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Aktuelle Veranstaltungsmeldungen
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
● ELAN-Tankstelle, Dresdner Str. 106
● Bäckerei Beyer, Talstraße 31
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter
www.hohenstein-ernstthal.de/aktuelles/amtsblatt/ abrufbar ist.

Im Einsatz für unsere Stadt:
Die Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal mit ihrer Außenstelle
Hüttengrund und der Ortswehr Wüstenbrand blickt auf die Monate Mai
bis August 2026 zurück.
Insgesamt kam es zu zahlreichen Alarmierungen – hier die Details:

01.05.2026 11:30 Uhr Betriebsmittelspur, Stadtgebiet
02.05.2026 11:14 Uhr Tierrettung, Im Viertel
03.05.2026 09:10 Uhr Türnotöffnung, Straße des Friedens
03.05.2026 09:29 Uhr Tragehilfe, Immanuel-Kant-Straße
03.05.2026 20:49 Uhr Sturmschaden Baum, Dresdner Straße
04.05.2026 22:20 Uhr Ölspur, Straße der Einheit
05.05.2026 10:23 Uhr Verkehrsunfall, Fritz-Heckert-Siedlung
07.05.2026 15:32 Uhr Wasserschaden, Lungwitzer Straße
08.05. bis 10.05.2026 Absicherung Sachsenring EURO-MOTO 2026
08.05.2026 13:06 Uhr Ölspur, Mühlenweg
11.05.2026 08:52 Uhr Brandmeldeanlage, Hockenheimer Straße
17.05.2026 10:52 Uhr Brandmeldeanlage (überörtliche Hilfe), Callenberg
18.05.2026 11:25 Uhr Türnotöffnung mit Tragehilfe, Südstraße
18.05.2026 17:52 Uhr Heimrauchmelder, Ernst-Thälmann-Siedlung
20.05.2026 12:33 Uhr Brandmeldeanlage, August-Bebel-Straße
22.05.2026 08:21 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4
22.05.2026 21:07 Uhr Heimrauchmelder (überörtliche Hilfe), Oberlungwitz
24.05.2026 10:49 Uhr Brandmeldeanlage, August-Bebel-Straße
28.05.2026 19:49 Uhr Türnotöffnung, Herrmannstraße
02.06.2026 17:27 Uhr Verkehrsunfall, Lungwitzer Straße
08.06.2026 18:30 Uhr Verkehrsunfall, Pölitzstraße
09.06.2026 20:44 Uhr Rauchentwicklung (überörtliche Hilfe), Callenberg
14.06.2026 11:27 Uhr Brandmeldeanlage (überörtlicheHilfe),Oberlungwitz
16.06.2026 07:55 Uhr Fahrzeugbrand, BAB 4
16.06.2026 22:51 Uhr Heimrauchmelder, Fritz-Heckert-Siedlung
20.06.2026 01:44 Uhr Gebäudebrand, Poststraße

20.06.2026 07:24 Uhr Brand Elektrogerät (überörtliche Hilfe), St. Egidien
20.06.2026 20:11 Uhr Person in Aufzug eingeschlossen, Am Bahnhof
26.06.2026 18:21 Uhr Personen in Aufzug eingeschlossen, Am Bahnhof
27.06.2026 02:40 Uhr Tragehilfe, Ottostraße
27.06.2026 08:56 Uhr Tragehilfe, Am Ziegeleiweg
07.07. bis 13.07.2026 Absicherung Sachsenring Moto GP 2026
11.07.2026 06:31 Uhr Rauchentwicklung (überörtliche Hilfe), Gersdorf
12.07.2026 07:29 Uhr Person regungslos in Fahrzeug, Wind
14.07.2026 21:07 Uhr Tragehilfe, Röhrensteig
17.07.2026 11:30 Uhr Türnotöffnung, Ernst-Thälmann-Siedlung
20.07.2026 08:28 Uhr Tragehilfe (überörtliche Hilfe), Lichtenstein
27.07.2026 20:24 Uhr Brandmeldeanlage (überörtlicheHilfe),Oberlungwitz
30.07.2026 18:16 Uhr Person in Aufzug eingeschlossen, Am Bahnhof
04.08.2026 16:00 Uhr Brandmeldeanlage, August-Bebel-Straße
05.08.2026 11:59 Uhr Brand (überörtliche Hilfe), Gersdorf
05.08.2026 15:20 Uhr Brand (überörtliche Hilfe), Gersdorf
06.08.2026 01:31 Uhr Türnotöffnung, Südstraße
06.08.2026 17:50 Uhr Wasserrohrbruch, Südstraße
08.08.2026 07:55 Uhr Wasserschaden, Sonnenstraße
09.08.2026 00:32 Uhr Türnotöffnung, Conrad-Clauß-Straße
09.08.2026 10:54 Uhr Türnotöffnung, Talstraße
12.08.2026 09:51 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4
16.08.2026 00:55 Uhr Flächenbrand, Am Ochsenborn
16.08.2026 14:33 Uhr Verkehrsunfall, Dresdner Straße
20.08.2026 01:24 Uhr Sturmschaden Baum, Waldenburger Straße
20.08.2026 01:42 Uhr Sturmschaden Baum, Bahnhofstraße
20.08.2026 04:48 Uhr Sturmschaden Baum, Scherfstraße
20.08.2026 11:59 Uhr Brandmeldeanlage, Heinrich-Heine-Straße
20.08.2026 13:10 Uhr Türnotöffnung, Am Fuchsgrund
21.08.2026 18:47 Uhr Betriebsmittelspur, An den Heroldteichen

Herold
Sachgebietsleiterin Straßenverkehrsamt/Feuerwehr

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen und
Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Meinung
sagen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch
zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

für Schmierereien!
zu

GRAFFITI kann Kunst sein, Schmierereien sind´s nicht.
Immer häufiger werden Gebäude, Mauern und
öffentliche Flächen in unserer Stadt besprüht. Das
sieht nicht nur unschön aus, sondern ist auch
Sachbeschädigung UND kostet Geld, das dann an
anderer Stelle fehlt. Helft also bitte mit, unsere Stadt
sauber und attraktiv zu halten.

GRAFFITI GESEHEN? MELDEN!
 Ort    
Zeitpunkt
Foto, wenn möglich

Personenbeschreibung zur/m Verursacher/in

Infos bitte an das Ordnungsamt

03723/402-320, -321, -322
oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Stadthaus, Zimmer S201 und S202 (2.OG)

SG Öffentl. Ordnung und Sicherheit

für Schmimm erereien!
zuzz

GRAFFITI kann Kunst sein, Schmierereien sind´s nicht.
Immer häufiger werden Gebäude, Mauern und
öffentliche Flächen in unserer Stadt besprüht. Das
sieht nicht nur unschön aus, sondern ist auch
Sachbeschädigung UND kostet Geld, das dann an
anderer Stelle fehlt. Helft also bitte mit, unsere Stadt
sauber und attraktiv zu halten.

GRAFFITI GESEHEN? MELDEN!
Ort
Zeitpunkt
Foto, wenn möglich

Personenbeschreibung zur/m Verursacher/in

Infos bitte an das Ordnungsamt

03723/402-320, -321, -322
oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Stadthaus, Zimmer S201 und S202 (2.OG)

AMTLICHER TEIL
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Neuigkeiten vom Freundeskreis

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.
Victor Hugo

Der Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V. trauert
um sein Gründungsmitglied

Martin Krämer
* 19.09.1939 † 29.08.2026

Martin Krämer trat 1952 als Gründungsmitglied unserem
Verein bei und war ihm bis zu seinem Tod eng verbunden.
Wir verlieren einen stets freundlichen, hilfsbereiten
Natur- und Heimatfreund, dem seine Heimatstadt
Hohenstein-Ernstthal immer am Herzen lag.

Unser ganzes Mitgefühl und unser tiefempfundenes
Beileid gelten seiner Familie, Verwandten und allen,
die um ihn trauern.

Im Namen aller Vereinsmitglieder Der Vorstand

Donnerstag, den 08. Oktober 2026, 19:00 Uhr, Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Auf- und abseits von Touristenpfaden“
Mitglied Frank Stein führt alle Gäste des Abends mit zahlreichen erklär-
ten Bildern durch die nicht öffentlich zugängige Untertagewelt unserer
Bergwerksanlagen.

Abgesoffener Schacht im
„Römer Stehenden“.

Holzfunde in der Nähe
wurden auf das 16. Jahr-
hundert datiert.

Am Sonnabend, den 24. Oktober 2026 laden wir Interessierte zwischen
9:00 und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk zur letzten öffentlichen
Befahrung in diesem Jahr ein, um an einer fachkundigen Führung teil-
zunehmen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe und Anzahl der
Gruppen begrenzt sind!

Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne unter
Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen. Weitere
Infos unter www.lampertus.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps

Vorsitzender

Fo
to
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s
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Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch
auf der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link:
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/
bibliothek/neuerwerbungen/

Online-Katalog
Auf der Internetseite der Bibliothek unter dem Link https://bibliothek-
hohenstein-ernstthal.bibliotheca-open.de/ können Sie unter dem Punkt
Mediensuche im gesamten Medienangebot suchen sowie sich in Ihrem
Benutzerkonto anmelden. Dafür benötigen Sie nur Ihre Ausweisnummer
und Ihr Passwort. Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter
Tel. 03723 401630 zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr u.14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

DasvollständigeAngebotsowieAnmeldungenund
weitere InformationenzudenKursensindüberden
QR-Code,dieHomepageunterwww.vhs-zwickau.
de, per Telefon 0375 4402-23801, per E-Mail an
vhs@landkreis-zwickau.de und in den Bürger-

servicestellen des Landratsamtes möglich bzw.
abrufbar.

Aktuelle Kursangebote

Neuigkeiten vom Freundeskreis Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Aktuelle Kursangebote
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Christa Winkler 85
Steffen Dell’Agnese 70
Reinhard Schneider 75
Erika Rente 95
Jens Reichel 70
Hannelore Franke 75
Petra Franke 80
Dr. Ralf Weißbach 70

60 Jahre Sonnenkäfer – wenn das kein Grund zum Feiern ist!
Und so wurde aus dem diesjährigen Sommerfest ein ganz
besonderer Tag, an dem gelacht, gestaunt, gespielt, erinnert
und gemeinsam gefeiert wurde.
Die Kita Sonnenkäfer öffnete am 29. August ihre Türen für
aktuelle und ehemalige Kita-Kinder, Familien, Großeltern,
Freunde und viele weitere Gäste.
Für einen Moment schien die Zeit stillzustehen – und doch
waren die vergangenen 60 Jahre an vielen Stellen präsent.

Eine Ausstellung nahm die Besucher mit auf eine kleine Zeitreise durch
sechs Jahrzehnte Kita-Geschichte. Alte Fotos und Erinnerungen erzählten
von vergangenen Zeiten und ließen bei so manchem ehemaligen Kita-Kind
ein Stück Kindheit wieder lebendig werden.
Für leuchtende Augen sorgten vor allem die kleinen Sonnenkäfer selbst.
Mit viel Freude und Aufregung präsentierten sie ein tolles Programm und
zeigten, was sie gemeinsam einstudiert hatten. Der Applaus danach war
mehr als verdient.
Auch die riesigen Seifenblasen faszinierten Groß und Klein.
Für jede Menge Spaß und schöne Erinnerungsfotos sorgte die Fotobox. Beim
Kinderschminken konnten sich die kleinen Gäste in fan-
tasievolle Figuren verwandeln, während die Tombola mit
zahlreichen tollen Preisen für Spannung und glückliche
Gewinner sorgte. Möglich wurde die Tombola durch die

60 Jahre Kita Sonnenkäfer – Ein Fest voller Erinnerungen und Kinderlachen
großzügigen Spenden zahlreicher Firmen und Unterstützer, die
damit einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des Festes leisteten.
Ein weiterer besonderer Moment war das gemeinsame Luft-
ballonsteigen. Viele bunte Ballons machten sich auf den Weg
in den Himmel und bildeten einen farbenfrohen Abschluss
dieses besonderen Augenblicks. Postkarten haben uns über
den Fund zweier Luftballons informiert.
Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen:
Bei Kuchen, Roster und kühlen Getränken konnten es sich die
Gäste gemütlich machen und miteinander ins Gespräch kom-

men. So wurde aus dem Jubiläum ein fröhlicher Tag voller Begegnungen,
Erinnerungen und gemeinsamer Erlebnisse.

Ein solches Fest wäre ohne die vielen helfenden Hände im Hintergrund nicht
möglich gewesen. Von der Planung und Vorbereitung über den Aufbau bis
hin zur Organisation und Durchführung haben zahlreiche Menschen mit
angepackt und dazu beigetragen, dass dieser 60. Geburtstag zu etwas ganz
Besonderem wurde.
60 Jahre Sonnenkäfer – sechs Jahrzehnte voller Kinderlachen, Abenteuer,
Freundschaften und Erinnerungen. Das Sommerfest hat gezeigt, dass diese

Erinnerungen verbinden und dass die Kita Sonnen-
käfer für viele Menschen ein ganz besonderer Ort
ist und bleibt.

60 Jahre Kita Sonnenkäfer – Ein Fest voller Erinnerungen und Kinderlachen

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2026

14

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen in Wüstenbrand zusätzlich wie folgt aus:
• Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand

während der regulären Öffnungszeiten

Zeitungsbox an der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
Hier kann das aktuelle Amtsblatt unabhängig der Öffnungszeiten
entnommen werden.
Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der
Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-
ernstthal.de/aktuelles/amtsblatt/ abrufbar ist.

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 26.10.2026, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt

gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
Donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Ortschaftsverwaltung sowie die Außenstelle des Bürgerbüros

sind donnerstags von 14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.

Am 7. September 2026 fand im Rathaus Wüstenbrand die 20. Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Neben aktuellen Informationen aus dem Stadtgesche-
hen standen insbesondere Anfragen aus der Bürgerschaft, bevorstehende
Veranstaltungen sowie Rückblicke auf das Heidelbergfest und den Besuch
in der Partnerstadt Burghausen im Mittelpunkt.

Der Ortschaftsrat wurde zunächst über die für den Stadtrat vorgesehene
Vorhabenliste zum Sondervermögen „Sachsenfonds 2026“ informiert.
Diese umfasst u. a. die Beschaffung eines Lkw für den Bauhof, weitere
Planungen für die Jahnturnhalle, den Abriss des ehemaligen Landwaren-
hauses, eine Maßnahme im Bereich der Feuerwehr Hüttengrund sowie
den 3. Bauabschnitt der Zechenstraße.
Weiterhin wurde über das vorläufige Ergebnis der Oberbürgermeisterwahl
informiert. Nach Auszählung aller Wahlbezirke erreichte Lars Kluge (CDU)
mit 52,7 Prozent die erforderliche Mehrheit.
Ein weiterer Schwerpunkt waren die kommenden Veranstaltungen. Hin-
gewiesen wurde unter anderem auf den Clean Up Day und den „Langen
Donnerstag“ am 10. September sowie die STADTRADELN-Sternfahrt nach
Chemnitz am 13. September 2026. Eine geführte Radtour startete an
diesem Tag um 14:30 Uhr am Rathaus Wüstenbrand.

Im Rahmen der Bürgeranfragen wurde nach dem Stand des Ausbaus
der Oberlungwitzer Straße gefragt. Hierzu gibt es derzeit keinen neuen
Sachstand, da noch offene Anliegerfragen zu klären sind. Zudem wurden
Vorschläge zur Optimierung der Turnhallenbelegung übergeben, die durch
das zuständige Fachamt geprüft werden sollen. Mit der perspektivischen
Wiederinbetriebnahme der Turnhalle am Pfaffenberg wird zugleich eine
Entlastung der umliegenden Sporthallen erwartet.
Weitere Hinweise betrafen notwendige Arbeiten des RZV an einer Wasser-
leitung sowie den zunehmenden Bewuchs im Bereich einer Bushaltestelle.
Beide Sachverhalte wurden zur Prüfung durch die zuständige Fachverwal-
tung aufgenommen.

Zum Tagesordnungspunkt Bauvorhaben wurde über zwei Bauanträge
für die Errichtung von Eigenheimen – EFH mit 2 Stellplätzen Wind und
EFH Landgraben – informiert.

Positiv blickte der Ortschaftsrat auf das diesjährige Heidelbergfest in Wüs-
tenbrand zurück. Trotz wetterbedingter Einschränkungen, was besonders
den Familientag am Samstagnachmittag betraf, war die Veranstaltung
insgesamt sehr gelungen.
Ein besonderer Dank gilt allen Organisatoren, Helferinnen und Helfern so-
wie den zahlreichen Beteiligten, die mit ihrem Engagement zum Gelingen
des Festes beigetragen haben.

Auch der Besuch in der Partnerstadt Burghausen hinterließ bei den teil-
nehmenden Mitgliedern des Ortschaftsrates viele schöne Eindrücke. Die
Delegation wurde herzlich vom Partnerschaftsverein empfangen und
hervorragend betreut. Zu den Höhepunkten gehörten der Partnerschafts-
abend, eine Führung über das beeindruckende Burggelände sowie das
Weisenblasen am Wöhrsee. Die persönlichen Begegnungen unterstrichen
einmal mehr die freundschaftliche Verbundenheit beider Städte. Der Ort-
schaftsrat bedankt sich herzlich für die Gastfreundschaft und übermittelt
zugleich die besten Grüße des Burghauser Oberbürgermeisters Florian
Schneider an die Bürgerinnen und Bürger von Hohenstein-Ernstthal.

Ortsvorsteher Andreas Küttner

des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026

Vom 21.08. – 23.08. weilte eine Abordnung des Ortschaftsrats von Wüs-
tenbrand, einem Ortsteil von Hohenstein-Ernstthal, zu einem Kurzbesuch
in Burghausen.
Bei der Gemeindereform wurde der Ort Wüstenbrand der Stadt Hohenstein-
Ernstthal als Ortsteil zugeschlagen. Sie behielten aber ihre Verwaltung (Ort-
schaftsrat). Ein erstes Kennenlernen mit Burghausen gab es am Freitagabend
zum gemeinsamen Stammtisch mit dem Städtepartnerschaftsverein. Die 2. Vor-
sitzende, Barbara Hertlein, begrüßte die Gäste. Dort anwesend waren auch der
1.Bürgermeister FlorianSchneiderundder2.BürgermeisterNorbertStranzinger,
die die Gäste begrüßten.Der Vorstand des Ortschaftsrates Herr Andreas Küttner
erläuterte die wirtschaftliche und politische Situation in Wüstenbrand. Florian
Schneider stellte die Vorzüge und Probleme Burghausens dieser gegenüber.
AmSonntagvormittag führtendasEhepaarStarflingerdieGruppe über die Burg,
es folgte ein gemeinsames Weißwurstessen mit Mitgliedern des Städtepart-
nerschaftsvereins und dem 2. Bürgermeister Norbert Stranzinger. Nach einem
freien Nachmittag traf man sich am Wöhrsee zum Besuch des Weisenblasens.
Die Ortschaftsräte waren begeistert von der Stimmung , die an so einem Abend
vom Wöhrsee ausgeht.
Am Sonntag nach dem Frühstück beendete die Gruppe den Besuch und
machte sich auf den Weg nach Hause. Dank der Planung und Organisation
von Fred Starflinger war es ein beeindruckendes und gelungenes Wochenende
für die Gäste aus Sachsen.

Thomas Heinrich, Burghausen

Gäste aus Wüstenbrand zu Besuch

des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026des Ortschaftsrates Wüstenbrand am 07.09.2026

Gäste aus Wüstenbrand zu Besuch

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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Nach vielen schönen Terminen wie unserem Sommer-
fest, Zuckertütenfest und Heidelbergfest, ließen wir
den Sommer in der Kita Little Foot mit Spiel, Spaß
und jeder Menge Wasser ausklingen. Beim Planschen
und Experimentieren gab es viel zu entdecken.
Auch in unserem Garten konnten wir beobachten,
wie Sonnenblumen, Tomaten und andere Pflanzen
wuchsen und gediehen.
Denn selbst geerntetes Obst und Gemüse schmeckt
halt doch am besten.
Die Sommerferien waren zugleich die letzten gemein-
samen Wochen mit unseren Vorschulkindern, bevor
für sie mit dem Schulanfang ein neuer Lebensab-
schnitt begann. Anschließend stand der Gruppenum-
zug an: Die Kita wurde gründlich gereinigt und die
Kinder zogen voller Vorfreude in ihre neuen Gruppen.
Nun beginnt für alle Kindergartenkinder ein neues,
aufregendes Jahr – und für unsere neuen Vorschüle-
rinnen und Vorschüler die spannende Vorbereitung
auf ihren nächsten großen Schritt: die Schule.

Das Team der Kita Little Foot

Summer-Review Kita „Little Foot“

Kommunikation und Konfliktbewältigung – motivierende und
deeskalierende Gesprächsführung
Soziale Kompetenz bezeichnet die Fähigkeit, soziale Situationen
– orientiert an den persönlichen Bedürfnissen und unter Berück-
sichtigung der Bedürfnisse des Gegenübers – aktiv mitzugestalten.
Soziale Kontakte können dabei nicht nur als Ressource im Umgang mit
Stressverstandenwerden, sondernoftmals tretengerade imKontaktmit
anderenMenschenKonflikteauf,diewiederumeineBelastungbedeuten
und somit Stress verursachen. Das erfolgreiche Agieren im sozialen Kon-
text ist somit eingrundlegender Faktor fürdaspsychischeWohlbefinden
und für die Bewältigung privater und beruflicher Herausforderungen.
Die kommunikativen Fähigkeiten und das Empathievermö-
gen (Selbst- und Fremdempathie) bilden daher wichtige Res-
sourcen, um konfliktreiche Situationen vorbeugen und mei-
stern zu können, aber auch um Grenzen bewusst zu setzen.
In dieser Fortbildungsveranstaltung sollen Strategien für eine mo-
tivierende und deeskalierende Gesprächsführung vermittelt
und damit die sozialen und kommunikativen Kompetenzen der
Fachkräfte sowie die Beziehungsgestaltung gefördert werden.
Eine optimistische und wertschätzende Haltung kann zudem helfen,
diealltäglichenHerausforderungenmitmehrGelassenheit zubegegnen
und damit das Stresserleben zu reduzieren bzw. mehr Selbstsicherheit
zu gewinnen.

Datum: Dienstag, 27.10.2026
Uhrzeit: 09:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Hotel Bürgerhof, Straße der Einheit 27, 09337 Hohen-

stein-Ernstthal OT Wüstenbrand
Referentin: Prof. Dr. rer. nat. Dr. phil. Constance Winkelmann,

Diplom-Psychologin & Systemische Therapeutin
Kosten: 10 Euro für Mitgliedsvereine des JRWS, 15 Euro für

Nicht-Mitglieder. Die Zahlung erfolgt in bar vor Ort.
Inklusive Mittagessen.

Es ist eine verbindliche Anmeldung über das Anmeldeformular auf
der Website notwendig. Die Plätze sind begrenzt.
Anbei der Link zur Veranstaltung mit der Möglichkeit, sich anzu-
melden: https://www.jugendring-westsachsen.de/event/kommu-
nikation-und-konfliktbewaeltigung/

Weiterbildung für Fachkräfte und ehrenamtlich Tätige

Summer-Review Kita „Little Foot“Summer-Review Kita „Little Foot“Summer-Review Kita „Little Foot“

Weiterbildung für Fachkräfte und ehrenamtlich Tätige
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Im Museum aufgespürt (126)

Das vorliegende, handkolorierte und in ostasiatischem Stil ge-
staltete Blatt lädt Herrn Arthur Schmidt nebst Gemahlin für den
17. November 1898, 19:30 Uhr zu dem im Logenhaus Hohenstein-
Ernstthal unter dem Titel Ein Tag in Kiautschou stattfindenden
Herbstvergnügen ein. Überschrieben ist die Einladung mit Union
Hohenstein-Ernstthal. Wenige Tage zuvor, am 14. November 1898,
hatte das Deutsche Reich die an der ostchinesischen Küste gelegene
Bucht von Kiautschou mit der Hafenstadt Tsingtau besetzt und China
zum Abschluss eines Pachtvertrages gezwungen. Dadurch wurde das
Gebiet zur deutschen Kolonie und blieb dies bis November 1914.
Die Überschrift Union Hohenstein-Ernstthal könnte sich auf die am
1. Januar 1898 vollzogene Vereinigung der Städte Hohenstein und
Ernstthal oder den Veranstalter des Herbstvergnügens beziehen. Die
ursprünglich im Logenhaus ansässige Freimaurerloge „Zur Harmo-
nie“ hatte das Haus jedoch schon 1823 verkauft und war ein Jahr
später nach Chemnitz umgezogen, scheidet als Veranstalter also
wohl aus. Weiteres konnte dazu bisher aber leider nicht ermittelt
werden. Gleiches gilt auch für die Inhalte bzw. den Programmab-
lauf der Veranstaltung. Hörte man Fachvorträge zum Pachtgebiet
Kiautschou und der chinesischen Kultur oder feierte man patriotisch
die Erweiterung des deutschen Kolonialreiches? Verkleidete man
sich vielleicht sogar mit chinesischen Gewändern? Da sich auch in
den Ausgaben der Zeitung keine Hinweise fanden, müssen diese
Fragen vorerst offenbleiben.

Ein Tag in Kiautschou im Logenhaus Hohenstein-Ernstthal

Jetzt bestellen!
MRKDQQLWHU�GH�KDXVQRWUXI�WHVWHQ
0�00 0191414 �JHE¾KUHQIUHL�

=XKDXVH XQG XQWHUZHJV HLQ JXWHV *HI¾KO�
Der Johanniter-Hausnotruf


 =X GHQ $NWLRQVEHGLQJXQJHQ EHVXFKHQ 6LH ELWWH� KDXVQRWUXI�WHVWHQ�GH�DNWLRQVEHGLQJXQJHQ
RGHU VFKUHLEHQ 6LH HLQH (�0DLO DQ DNWLRQVEHGLQJXQJHQ#MRKDQQLWHU�GH�

���0����02����
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Unsere Tour „Hot im Herzen“ nach Stollberg

Dass Hohenstein-Ernstthal echtes Potenzial zur Fahr-
radstadt hat, zeigte unsere Radtour „Hot im Herzen“
am Samstag den 5. September 2026 eindrucksvoll.

Unter dem Motto „Gemeinsam bewegen: Hot im Herzen – Aktiv auf dem
Rad!“ starteten gut gelaunte Radlerinnen und Radler am Güterbahnhof,
klimafreundlich per „Bahn & Bike“.
Über den Ziegeleiteich und die Wüstenbrander Schulstraße ging es auf den
Kohlebahnradweg. Auf der autofreien Strecke fuhren wir über Mittelbach,
Ursprung und Erlbach bis nach Stollberg.
Besonders beeindruckte der neue Streckenabschnitt nach Oelsnitz. Rund
43 Kilometer und 330 Höhenmeter waren dabei für alle gut zu bewältigen.
Nach einer stärkenden Pause in der Alten Ziegelei Niederwürschnitz ging es
über den Bahnhof Lugau zurück. Ein Eis bei Dietz in Gersdorf durfte dabei
natürlich nicht fehlen.
Am Nachmittag endete die Tour wieder am Güterbahnhof. Unser Fazit: Die Tour
hat nicht nur viel Spaß gemacht, sondern auch gezeigt, wie groß das Interesse
an einer modernen und sicheren Radinfrastruktur in unserer Region ist.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeradelt sind – wir tragen eben alle
„Hot im Herzen“!

Unsere Tour „Hot im Herzen“ nach Stollberg

Jetzt bestellen! ���0����02����
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*
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Erzgebirgsverein e.V.
19.10. 19:00 Uhr Vereinsabend im Schützenhaus:

„Karl-May-Themenabend“
Gäste sind herzlich willkommen.

30.10. 18:00 Uhr Kegelabend im HOT Sportzentrum

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein. Geöffnet jeden letzten Sonnabend von 09:00 – 12:00 Uhr.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de
Allgemeine Öffnungszeiten Montag bis Mittwoch 07:30 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube Montag bis Mittwoch 07:30 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube Dienstag 09:00 – 14:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“ Dienstag 13:00 – 14:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr

mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitstreff mittwochs 13:00–15:00Uhr,am07./21.10.
Beratung Mieterverein Mittwoch 28.10., 09:00 – 12:00 Uhr

(mit Voranmeldung)

Weitere Veranstaltungen
13.10. 18:00 – 20:00 Uhr „Schweden“ – Vortrag mit Michael Lerch

Kalenderverkauf
„100 Jahre Sachsenring“ und „Hohenstein-Ernstthaler Gaststätten ABC
Teil 3“, Oberlungwitz – Im Wandel der Zeit und „Gersdorf – Damals wars“
findet zwischen 07:30 Uhr – 14:00 Uhr statt.

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet
montags bis freitags von 09:00 – 15:30 Uhr.
MittagstischaufBestellung,auchmitLieferung,Speiseplanunter03723678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr
● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil
Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:30 Uhr bis 14:30 Uhr.

Kreativangebote (Mit Anmeldung) und soziales Engagement:
● Keramikzirkel: dienstags ab 14:00 Uhr, keine Vorkenntnisse erforderlich
● Erlernen von Handarbeitstechniken: donnerstags ab 10:00 Uhr, keine

Vorkenntnisse erforderlich
● Computerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene – Termine nach

Vereinbarung, individuell gestaltet, auch Einzelstunden sind möglich,
Laptop kann mitgebracht werden

● Projekt Warenkorb – Unterstützung von Menschen in Not mit Lebens-
mittelspenden

● Alltagsbegleitung für Senioren
● Hilfe und Unterstützung im Frauenschutz, Frauennotwohnung,

Notruf 015222699279
● Beratung in Konfliktsituationen

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.
Altmarkt41,Telefon:03723449400;E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

Kalenderverkauf 2027
● Motorrad – WM Sachsenring
● 100 Jahre Sachsenring – Motorrad
● 100 Jahre Sachsenring – Automobil
● Hohenstein-Ernstthal – Historische Ansichten

● Ticketverkauf MotoGP 2027
● Sportsocken „100 Jahre Sachsenring“
● Pins und Aufkleber „100 Jahre Sachsenring“ (Jubiläum 2027)
● Pins und Magnete Sachsenring 2026
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“
und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

Stadtinformation

NEU!

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

StadtinformationStadtinformationStadtinformationStadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen
Telefonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote sind kostenlos.
Beraten wird unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die
Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon, montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
14.10.2026 von 09:30 – 11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Alt-
markt. Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote
und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit
einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs
wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende Be-
troffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen zu
sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-
Ernstthal
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen
Jahren ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir bieten Informationen rund um das Thema „Schwerbehinderung“
(Schwerbehindertenausweise und Nachteilsausgleiche), geben Hilfestellung
beim Ausfüllen sämtlicher Anträge auf Sozialleistungen (Wohngeld, Sozial-
hilfe, Rente, usw.) und sind Ansprechpartner für Menschen in persönlichen
Krisensituationen.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr
im Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-
220 oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0375 7703351,
Fax 0375 7703355 oder per E-Mail unter bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Informationen unter Telefon 0375 440222527

INFOTHEK
Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Sie können wie folgt Beratungstermine mit uns vereinbaren:
→ montags bis freitags nach Vereinbarung
→ offene Sprechzeit (ohne Terminvereinbarung):

montags 14:00 – 15:00 Uhr und donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 15. und 29.10. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 07. und 21.10. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 26.10. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie donnerstags
nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag 08:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News

Hallo, hier sind wir wieder, eure kleinen und großen Schlümpfe aus
der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“.
In den letzten Wochen war bei uns wieder jede Menge los und davon
wollen wir euch nun, wie gewohnt, berichten…
Nachdem der erste Termin aufgrund der großen Hitze leider abgesagt werden
musste, wurde das Sportfest der Kindergärten am 29. August nachgeholt. Die
Schlümpfe der Hasen-, Eichhörnchen-, Käfer- und Schmetterlingsgruppe hat-
ten an diesem Tag im Schützenhaus die Gelegenheit, sich mit den Kindern der
anderen Kitas aus Hohenstein-Ernstthal sportlich zu messen. Mit vollem Einsatz
warensiedabeiundzeigten,was in ihnensteckt. Einigekonntensich sogareinen
Platz auf dem Siegertreppchen sichern. Die Freude war riesig als zum Abschluss
verkündet wurde, dass wir unseren Siegerpokal erneut verteidigen konnten. An
dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer – wir sind
sehr stolz auf euch!!! Ein großes Dankeschön gilt natürlich auch allen Eltern, die
ihren Kindern die Teilnahme ermöglicht und sie am Rand lautstark angefeuert
haben. Ebenso möchten wir uns bei den verantwortlichen Erzieherinnen be-
danken, die bereits im Vorfeld fleißig mit den Kindern trainierten und sie auch
am Wettkampftag tatkräftig unterstützten. Ohne diesen großen Einsatz wäre
die Teilnahme nicht möglich gewesen!!!
Die Kinder der Hasengruppe arbeiteten in den letzten Wochen mit großer
Begeisterung weiter an ihrem Dinosaurierprojekt. Sie schauten sich Bücher an,
lernten verschiedene Dinoarten kennen und bauten im Turnraum sogar einen
eigenen Dinoparcours. Auch mathematisch ging es bei den kleinen Forschern
zu: Um ihr Zahlenverständnis zu erweitern, wurde kurzerhand mit Dinoeiern
gerechnet. Außerdem bastelten sie aus Sand- und Naturmaterialien tollen
Tischschmuck passend zum Thema.
In der Eichhörnchengruppe zog unterdessen langsam der Herbst ein. Gemein-

sam sammelten die Kinder Haselnüsse für unseren tierischen Gartenbesuch.
Nun hoffen alle darauf, dass die kleinen Eichhörnchen weiterhin fleißig im
Garten herumtollen, sich über unsere Haselnüsse freuen und dabei von allen
Schlümpfen am Fenster beobachtet werden können.
Auch bei den Schlümpfen der Igelgruppe stand das namensgebende Tier im
Mittelpunkt. Die Zwei- und Dreijährigen erfuhren unter anderem, was die
kleinen, niedlichen Stacheltiere am liebsten fressen, lauschten Geschichten
passend zum Thema und gestalteten mit einer Gabel und Farbe ihre eigenen
kleinen Igelkunstwerke.
Die Käferkinder waren besonders kreativ. Sie durften ihr eigenes T-Shirt bati-
ken und konnten dabei ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Am Ende entstanden
viele tolle und einzigartige Kreationen, die anschließend stolz mit nach Hause
genommen werden konnten. Außerdem beschäftigten sich die Kinder mit der
Beschreibung ihres Tagesablaufs. Mit dem Lied „Antons Lieblingstag“ lernten
sie dabei die verschiedenen Tageszeiten näher kennen.
Für die Vorschülern der Schmetterlingsgruppe standen ebenfalls die Tages- und
Jahreszeiten auf dem Programm. Mit Liedern und Handpuppen beschäftigten
sie sich auf spielerische Weise mit dem Thema und lernten dabei allerlei Wis-
senswertes. Ein besonderes Erlebnis war außerdem das Projekt „Starke Kinder
brauchen keine Muskeln“, das am Freitag, den 11. September, stattfand. Im
Mittelpunkt standen das eigene Selbstvertrauen, das Setzen klarer Grenzen
und der richtige Umgang mit Konflikten. Unsere großen Schlümpfe konnten
dabei verschiedene einfache Strategien kennenlernen, die ihnen nicht nur
beim bevorstehenden Schuleintritt, sondern auch in vielen Alltagssituationen
helfen können.
Unsere Kleinsten aus der Mäusegruppe nutzten das schöne Wetter der vergan-
genen Wochen und unternahmen zahlreiche Ausflüge in die Natur. Bei ihren
Entdeckungstouren besuchten sie die nahe gelegene Gartenanlage, probierten
sich an der Kletterspinne aus und sammelten verschiedene Naturmaterialien
zum Spielen. So konnten sie ihre Umgebung mit allen Sinnen erkunden und die
Natur in vollen Zügen genießen. Auch im Turnraum warteten viele sportliche
Angebote auf die kleinen Schlümpfe. Beim Basteln eines niedlichen Vogels
konnten sie zudem ihre Kreativität unter Beweis stellen.
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort wurde es keineswegs langweilig:
Die ersten Tage des neuen Schuljahres standen ganz im Zeichen des Ankom-
mens. Gemeinsam wurden die Erlebnisse aus den Sommerferien ausgetauscht
und endlich wieder ausgiebig mit den Freunden im Garten und in den Grup-
penzimmern gespielt. Nach den ersten Wochen können wir bereits sagen, dass
sich unsere Schlümpfe der ersten Klasse super eingewöhnt haben und unser
Hortleben bereichern. Aufgrund der großen Hitze musste leider die geplante
Wanderung zum Schuljahresabschluss verschoben werden. Zur Freude aller
konnte diese am 4. September nachgeholt werden. Die Kinder der Klassen
3 und 4 wanderten an diesem Tag auf den Pfaffenberg. Dort angekommen,
wurde zunächst gemütlich gepicknickt, bevor sich alle auf dem Spielplatz noch
einmal so richtig austoben konnten.
Langsam zieht nun der Herbst in unsere Zimmer und in unser Haus ein und
stimmt die Kinder auf die kommende Jahreszeit ein. Gleichzeitig laufen be-
reits die Vorbereitungen für das Herbstferienprogramm auf Hochtouren. Wir
hoffen, dass unsere Schlümpfe zwei abwechslungsreiche und erlebnisreiche
Ferienwochen verbringen werden. Doch davon erzählen wir euch beim näch-
sten Mal mehr…
Bis bald sagen eure

kleinen und großen Schlümpfe
aus dem Kindergarten und dem Hort „Schlumpfhausen“.

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Kita Wichtelgarten startet in das neue Kitajahr

Immer wieder kommt ein neu-
er Herbst und immer wieder
kommt ein ereignisreicher Start
ins neue Kitajahr.
Mit vielen schönen Erlebnissen
und besonderen Aktionen ist die
Kita Wichtelgarten in das neue
Kitajahr gestartet. Zu Beginn des
neuen Jahres stand zunächst ein
aufregender Gruppenwechsel
an. Für die Kinder hieß es neue
Räume zu entdecken, neue
Gruppen kennenzulernen und
gemeinsam mit ihren Freunden
und Erziehern in einen neuen
Abschnitt zu starten.
Sportlich ging es beim diesjäh-
rigen Sportfest zur Sache. Mit
großem Einsatz, viel Freude und
einer tollen Beteiligung zeigten
unsere Kinder, was in ihnen
steckt. Am Ende konnten wir
uns über einen hervorragenden
2. Platz in der Gesamtwertung
freuen. Besonders stolz sind wir
aufunsereKinderderAltersgrup-
pe5/6:Beiden Jungenerreichten
wir den 1. Platz, ebenso konnten

sich die Mädchen in der Altersgruppe 5/6 über den 1. Platz freuen. Herzlichen
Glückwunsch an alle kleinen Sportler! Ein großes Dankeschön gilt allen Kindern
für ihren tollen Einsatz und ihre Begeisterung.
Auch unsere Tanzwichtel waren wieder fleißig. Bei der Feier der Wohnungsge-
sellschaft WGS durften sie ihr Können zeigen und sorgten mit ihrem Tanzauftritt
für viel Freude und begeisterte Zuschauer. Gleichzeitig starteten die Tanzwichtel
mit neuen Ideen und viel Motivation in das neue Kitajahr.
Auch beim Internationalen Müllsammeltag waren unsere Kinder mit großem
Eifer dabei. Ausgestattet mit Müllzangen und Müllbeuteln machten sie sich auf
den Weg, um den Fahrradweg und den Rastplatz am Ziegeleiteich von herum-
liegendem Müll zu befreien. Mit viel Einsatz wurde gesammelt und fleißig jeder
Müll aufgespürt. Dabei konnten die Kinder ganz praktisch erfahren, wie wichtig
es ist, unsere Umgebung sauber zu halten und gemeinsam Verantwortung für
unsere Umwelt zu übernehmen. Am Ende waren die Müllbeutel (leider) gut
gefüllt. Wir sind stolz auf unsere kleinen Helfer, die mit so viel Engagement
und Freude bei der Aktion dabei waren. Riesig würden wir uns aber darüber
freuen, wenn alle, jeder Einzelne von euch, selbst etwas dazu beitragen würde
und den Müll, vor allem die vielen Zigarettenkippen und Glasscherben, in die
Abfallbehälter schmeißen würde. Das wäre doch wirklich eine tolle Sache und
wir Kinder könnten dort wieder unbeschwerter spielen.
Viele spannende Tage und Wochen liegen nun vor uns – wir haben viel vor und
freuen uns auf jeden Tag in unserem „Wichtelgarten“.
Wer Lust hat uns kennenzulernen, ist jederzeit herzlich willkommen.
Bis bald

Eure kleinen und großen Wichtel aus dem „Wichtelgarten“

Neues aus dem Ökumenischen Kindergarten „Sonnenblume“

Wenn aus Som-
mererlebnissen
Herbstgeschicht-
en werden:
Nach einem Som-
mer voller Sonne,
Wasser und ge-
meinsamer Erleb-
nisse ist auch im
KindergartenSon-
nenblume wieder
viel passiert. Die
letzten Wochen
waren bunt, be-
wegt und voller
kleiner Entdeck-

ungen – und langsam hält der Herbst Einzug.
Ein ganz besonderes Erlebnis war unser Seifenblasenprojekt. Was zunächst
ganz einfach klingt, wurde für die Kinder zu einer spannenden Reise voller
Fragen und Entdeckungen: Wie entstehen Seifenblasen? Warum schillern
sie in verschiedenen Farben? Wie groß können sie werden und warum plat-
zen sie manchmal sofort? Mit viel Freude wurde ausprobiert, beobachtet,
experimentiert und natürlich auch gestaunt. Dabei entstanden nicht nur
wunderschöne Seifenblasen, sondern auch kreative Bilder und eigene Ideen.
Eine wunderbare Erfahrung, die gezeigt hat: In den kleinen Dingen steckt oft
ganz schön viel zum Entdecken.
Auch sportlich ging es bei uns weiter. Am 29. August durften wir am Sportfest
des SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal e.V. teilnehmen. Laufen, Springen,
Spielen, Anfeuern und gemeinsam Spaß haben standen dabei im Mittelpunkt.
Unsere Kinder konnten ihre Freude an Bewegung zeigen und einen schönen,
abwechslungsreichen Tag erleben. Ein herzliches Dankeschön an den SV
Sachsenring für die Organisation und die Einladung!
Doch nicht nur die Kinder waren aktiv. Bei unserem Elternarbeitseinsatz wurde
wieder kräftig angepackt. Gemeinsam wurde gearbeitet, gestaltet und unser
Kindergarten ein Stück schöner gemacht. Solche gemeinsamen Einsätze sind
für uns etwas Besonderes, denn sie zeigen, wie viel entstehen kann, wenn El-
tern und Kindergarten an einem Strang ziehen. Für die Zeit, die Unterstützung
und die vielen helfenden Hände sagen wir herzlich Danke!
Mit dem neuen Kindergartenjahr sind außerdem neue Kinder bei uns an-
gekommen, andere Kinder haben ihre Gruppen gewechselt und unsere
zukünftigen Schulkinder wachsen immer mehr in ihre neue Rolle hinein.
Gerade für unsere Vorschulkinder beginnt damit eine spannende Zeit. In der
Vorschularbeit wird gemeinsam gelernt, ausprobiert, gefragt, gelacht und
Schritt für Schritt Selbstständigkeit entwickelt. Wir freuen uns darauf, die
Kinder auf ihrem Weg Richtung Schule zu begleiten und dabei noch viele
gemeinsame Erfahrungen zu sammeln.
Und auch für unsere Umwelt wollten wir Verantwortung übernehmen. Am
10. September beteiligte sich unsere Vorschulgruppe an der Clean Up-Aktion
der Stadt Hohenstein-Ernstthal. Gemeinsam waren die Kinder unterwegs,
um aufmerksam hinzuschauen und unsere Umgebung von herumliegendem
Müll zu befreien. Dabei wurde ganz praktisch erlebt, dass jeder etwas dazu
beitragen kann, unsere Umwelt sauber und lebenswert zu erhalten.
Für ihre Teilnahme an der Aktion erhielten unsere Kinder von der Stadtverwal-
tung Hohenstein-Ernstthal als Dankeschön einen Eisgutschein. Darüber haben
wir uns sehr gefreut. Nun heißt es für unsere Vorschüler: Eisgutschein gut auf-
bewahren – denn den werden wir uns ganz bald gemeinsam schmecken lassen.
Nun werden die Tage langsam kürzer, die ersten Blätter färben sich und der
Herbst hält Einzug. Damit beginnt für uns auch die Zeit, in der wir besonders
dankbar auf das schauen, was uns geschenkt ist: Die Natur, unsere Gemein-
schaft, die Menschen, die uns unterstützen, und natürlich die vielen kleinen
und großen Momente, die unseren Kindergartenalltag besonders machen.
Und genau diese Dankbarkeit möchten wir gemeinsam feiern:
Am Sonntag, den 4. Oktober 2026, um 10:00 Uhr laden wir herzlich zum
Erntedankgottesdienst in der Kirchgemeinde St. Christophori ein. Unser Kin-
dergarten Sonnenblume wird diesen Gottesdienst mitgestalten. Wir freuen
uns darauf, gemeinsam mit den Kindern, ihren Familien und der Gemeinde
zu singen, zu erzählen, zu danken und miteinander einen besonderen Gottes-
dienst zu feiern.
Herzliche Einladung an alle Familien, Freunde und Wegbegleiter unseres
Kindergartens.
So gehen wir voller Vorfreude in den Herbst – mit vielen neuen Ideen, ge-
meinsamen Erlebnissen und ganz viel Grund zur Dankbarkeit.

Euer Sonnenblumen-Team
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule
Unsere Gespenstheuschrecken sind zurück!
Pünktlich zum neuen
Schuljahr sind unsere
australischen Gespenst-
heuschreckenwiederda!
WährendderSommerfe-
rien haben sie die Schule
verlassenundsozusagen
„Urlaub“ gemacht.
Nun sind sie zurück –
und haben die Ferien ordentlich genutzt: Unsere kleinen Gespenster sind
mächtiggewachsen!Wir freuenuns,dass siewiederda sindundsindgespannt,
wie sie sich weiterentwickeln.

Anna Nickel
Herzlich willkommen, liebe 5. Klassen!

Die ersten Tage an einer neuen Schule sind
aufregend–deshalbgehörteinebesondere
Willkommenskultur für unsere neuen 5.
Klassen fest zu unseren Sonderwochen.
Unter dem Motto „9er für 5er“ übernah-
men unsere 9. Klassen die Patenschaft und
sorgten mit viel Engagement für abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Bei einer Schulhaus-
rallye, Fotomemory und Parcours-Spielen
konnten die Fünftklässler ihre neue Schule
kennenlernenundgemeinsamSpaßhaben.
Auch ein Schmunzelstein, ein selbst ge-
bautesSchleifbrettchenundWissenswertes
rund um gesunde Ernährung gehörten
zum Programm.
Zum Abschluss gab es ein gesundes Früh-
stück: Gemeinsam bereiteten die Schüle-
rinnen und Schüler leckere und gesunde
Lebensmittel vom Guidohof zu und ließen
es sich anschließend in gemütlicher Runde

schmecken. Ein gelungener Start, bei dem Gemeinschaft, Spaß und Kennen-
lernen im Mittelpunkt standen. Ein großes Dankeschön an unsere 9. Klassen
für ihr Engagement!

Sina Ulrich
Waldtag der 5. Klassen – Entdecken und Verstehen
„Entdecken & Verstehen“ – unter die-
sem Motto stand unser diesjähriger
Waldtag mit den neuen Schülerinnen
und Schülern der 5. Klassen.
Gemeinsam mit dem ortsansässigen
Revierförster Herrn Günther erkundeten
die Kinder den Lebensraum Wald. Bei
einem geführten Rundgang festigten
sie ihre Kenntnisse über Laub- und
Nadelbäume und erfuhren viel über
die Besonderheiten des Waldes, die
Aufgaben eines Försters und die Arbeit
seines Jagdhundes.

Mit kleinen Aktionen wurden dabei alle Sinne angesprochen: Eichenkeim-
linge entdecken, Tannennadeln riechen, Vogelstimmen hören und einen
unwegsamen Abschnitt des Weges sicher bewältigen. Ein besonderes
Highlight war die Beobachtung einer Trainingseinheit des Försterhundes.
Neben spannenden Naturerfahrungen kamen auch Spiel, Teamarbeit und
gemeinsame Erlebnisse nicht zu kurz. Ein abwechslungsreicher Tag, der
unseren Fünftklässlern sichtlich viel Freude bereitet hat!

Sina Ulrich

Basketball auf Rädern – Die 8. Klassen sammeln neue Erfahrungen
Schon traditionell stand in der zweiten Schulwoche für unsere 8. Klassen ein
ganz besonderes Kennenlernen auf dem Programm: Die Schülerinnen und
Schüler erhielten spannende Einblicke in den Rollstuhlbasketball.
Zu Gast an unserer Schule waren Spieler der Zwickauer Rollstuhlbasketballer,
die den Jugendlichen ihren Sport vorstellten und ihnen die Möglichkeit gaben,
selbst aktiv zu werden.
Nach anfänglicher Zurückhaltung war die Schüchternheit im praktischen Teil
schnell vergessen. Ausgestattet mit Rollstühlen konnten die Schülerinnen und
Schüler selbst erfahren, welche Herausforderungen ein Rollstuhl im Alltag mit
sich bringen kann. Besonders beeindruckend war die anschließende Erfahrung,
mit einem Sportrollstuhl Basketball zu spielen.
Dabei wurde schnell deutlich: Rollstuhlbasketball ist anspruchsvoll, körperlich
anstrengend und erfordert jede Menge Geschick, Kraft und Ausdauer.
Im theoretischen Teil konnten die Jugendlichen kurze Szenen aus Punktspielen
ansehen und sich mit den Regeln des Rollstuhlbasketballs beschäftigen. So
erhielten sie nicht nur praktische, sondern auch interessante Einblicke in den
Sport.
Zum Abschluss beantwor-
tete der Spieler zahlreiche
Fragen der Schülerinnen
und Schüler und erzählte
aus seinem persönlichen
Leben und von seinen
Erfahrungen.
Wir bedanken und herz-
lich für diese tollen Erfah-
rungen und die interes-
santen Einblicke in eine
beeindruckende Sportart!
Wir wünschen den Zwick-
auer Rollstuhlbasketbal-
lern viel Erfolg für die kom-
menden Spiele!

Anna Nickel
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Der Karl-May-Hort berichtet.
Im Hort ist dasneueSchuljahrmitviel Schwung
gestartet! Unsere neuen ABC-Schützen haben
sich inzwischen gut eingelebt. Am Anfang war
es gar nicht so einfach, sich in dem großen
Schul- und Hortgebäude und auf dem weit-
läufigen Gelände zurechtzufinden. Doch die
anfängliche Aufregung ist längst verflogen.
Die Kinder sausen mittlerweile sicher durch
die Gänge und finden sich problemlos zu-
recht. Ein echtes Highlight der ersten Wochen
war der Fahrzeugführerschein. Damit unsere
Erstklässler, genau wie die „Großen“, mit den
Rollern und Olifus über den großen Hof düsen
dürfen, haben sie fleißig geübt und eine kleine
„Prüfung“ zum sicheren Fahren vor der jeweiligen Erzieherin abgelegt.
Stolz präsentierten sie am Ende ihren eigenen Führerschein den Eltern.
Auch bei unseren älteren Kindern ist viel in Bewegung. Kinder der
Klasse 3 probierten sich unter dem Motto „Lernen lernen“ darin aus,
wie die tägliche Hausaufgabenzeit am besten gelingt – konzentriert, ordentlich

undrichtig.Dass Lernennicht immernur stilles
Sitzen am Tisch bedeutet, bewiesen die Kinder
prompt: So wurde gemütlich auf den Bänken
gelegen oder auf dem Boden gehockt, um die
bequemste Haltung für die beste Konzentrati-
on zu finden. Zudem wurde das Unterrichts-
thema „Getreide“ im Hort spielerisch vertieft.
Mit abwechslungsreichen Bewegungsspielen
inderTurnhallewurdederLernstoffderdritten
Klasse gefestigt – denn mit Bewegung lernt es
sich einfach leichter!
Neben dem Spielen, chillen, neuen Freund-
schaften knüpfen, kam auch das Feiern in den
letztenWochennicht zukurz.BeidenGeburts-
tagsfeiern wurden lustige Spiele ausprobiert,

getanzt, gelacht und ordentlich geschlemmt.
Nach dem gelungenen Start ins neue Schuljahr freuen wir uns auf die
kommenden Wochen und sind gespannt auf all die Abendteuer, die
uns erwarten…

Euer Karl-May-Hort-Team

Neues aus der Sachsenring-Oberschule
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
25 Jahre Sommerlager „Insektenkunde“
Das 25. Sommerlager „In-
sektenkunde“wurdeauch in
diesemJahrvonelf aktuellen
und ehemaligen Schülern
unseres Gymnasiums be-
sucht. Mit neuem Logo,
Jubiläum-T-Shirts, vielen
neuen, aber auch altbe-
kannten Gesichtern und
voller Tatendrang reisten
die Teilnehmer und die Be-
treuer Ralf Küttner, André
Lässig und Ingolf Günther
an. Vom 4. bis zum 7. Juli
standen wieder viele Exkur-
sionen rund um Rochlitz
und die Naturschutzstation
Weiditz an. Auch wenn sich
in diesem Jahr das Wetter
nicht von seiner besten Seite
präsentierte, konnten viele
spannende und interessante
Entdeckungen unternommen werden.
Nach der Ankunft, dem Zeltaufbau und einer Stärkung fand die erste Exkursion
inRochlitz statt.Waldmistkäfer, FederlibelleoderRochlitzerPorphyr–alleswurde
entdeckt, fotografiert und besprochen.
Am Sonntag untersuchten und verglichen wir die verschiedenen Ökosysteme,
und zwar von Tümpel über Teich bis hin zum Bach. Am Abend saßen dann alle
gemeinsam am Lagerfeuer und warteten gespannt auf den „Lichtfang“. Mit
spezieller Ausrüstung gelang es uns, nachts verschiedene Schmetterlinge, Käfer
und Köcherfliegen zu beobachten.
Die Flussdurchquerung musste aufgrund des zu hohen Wasserstands der
Mulde am Montag ausfallen. Nichtsdestotrotz machten wir uns auf den Weg
nach Penna und wurden mit vielen weiteren Insekten und dem Nachwuchs
der Störche belohnt.
Am letzten Tag stand noch die Exkursion ins „Tal der Schmetterlinge“ an und
auchhierwurdenwir fündig: Falkenlibelle,Kaisermantel, Schachbrettfalter. Jeder
Fund war besonders und wurde ausgiebig begutachtet. Doch der für mehrere
Teilnehmerwichtigste ließ langeauf sichwarten.UnterZeitdruckunddemBitten
doch noch fünf Minuten zu warten, weil man die zweigestreifte Quelljungfer
noch unbedingt sehen müsse, arbeiteten die Jugendlichen gemeinsam und
erreichten ihr Ziel. Die seltene Libelle wurde durch die gute Zusammenarbeit
gefunden, gefangen, bestimmt, fotografiert und anschließend wieder frei-
gelassen. Nach dieser kleinen, aber lohnenswerten Verzögerung konnten die
Teilnehmer auch in diesem Jahr ihr Wissen im Quiz unter Beweis stellen. Doch
zum Jubiläum gab es auch eine Überraschung für die Betreuer, denn nach 25
Jahren mussten sie ebenfalls ihr Quiz lösen.
Vier lehrreiche, spannende, aber auch anstrengende Tage mit langen Nächten
machten das Sommerlager „Insektenkunde“ zu einem unvergesslichen Erlebnis
für die Schüler und Betreuer.

Lene Kux, Klasse 12

Die Lichtstadt Jena – Neu entdeckt durch die Kursfahrt des Physik- und
Biologie-Leistungskurses
Jena – eine Stadt der Dich-
ter, Denker und der großen
Forscher, welche bis heute zu
den traditionsreichsten natur-
wissenschaftlich geprägten
Städten Deutschlands zählt.
Diesen Spuren der historischen
Forschungsvergangenheit
Jenas durften die Schülerinnen
und Schüler des Physik- und
Biologie-Leistungskurses auf
ihrer Kursfahrt vom 29. Juni
bis zum 2. Juli folgen. Mit
ihren Tutoren Herrn Leipoldt
und Herrn Küttner erkundeten
sie Jena, das bis heute eine
Hochburg der Wissenschaft
und Forschung ist. Begleitet

wurdedie viertägigeStudienreise vonderErnst-Abbe-Hochschule.Nebeneinem
Stadtrundgang organisierte die Hochschule kleine Workshops, in welchen die
angehenden Abiturientinnen und Abiturienten zunehmend auch praktisch in
die Wissenschaft eintauchen konnten.
Schlussendlich nennt sich Jena nicht ohne Grund die Lichtstadt, denn bereits
vor Jahrhunderten legten große Namen der Naturwissenschaft wie die des
Physikers Ernst Abbe oder der des Chemikers Otto Schott zusammen mit dem
Optiker Carl Zeiss den Grundstein für die moderne optische Industrie in Jena.
Und diese findet sich in der Stadt wieder. So bestaunten auch die Schülerinnen
und Schüler hochmoderne Technologien im bis heute existierenden Carl-Zeiss-
Werk während einer Führung.
In der Lichtwerkstatt und weiteren Laboren der Friedrich-Schiller-Universität
durfte der Physik-Leistungskurs in Experimenten wie dem Millikan-Experiment
weitere Facetten der Physik erleben, während der Biologie-Leistungskurs den
Fährten der Biologie in Jena nachging. Denn auch diese ist historisch gesehen
unter anderem durch den Biologen Ernst Haeckel in Jena nicht zu kurz gekom-
men. So blieb ein Besuch in dem von ihm gegründeten Phyletischen Museum
nicht aus. Auf interessante Art und Weise wurde der Gedanke der Evolution de-
tailreich weitergegeben. Ein Dank geht hierbei an Frau Prof. Dr. Kathrin Fröhlich,
welche den Schülerinnen und Schülern im Anschluss ganz individuell Einblicke
in ihre Arbeit in der Mikrobiologie in ihrem Vortrag gewährte. Abgerundet
wurde der Einblick in die Biologie mit einem Besuch des Max-Planck-Instituts
für chemische Ökologie.
Spannend für alle war über die Tage hinweg vor allem der Blick auf die Ar-
beitsweisen und professionellen Forschungsmethoden, wie sie sich an den
Hochschulen und den Universitäten finden lassen.
Vielen Dank an die Ernst-Abbe-Hochschule, die den Kursteilnehmenden viele
dieser Einblicke in Jena ermöglichte!

Cora Tröger & Alexa Böhm
Schülerinnen des Physik- und Biologieleistungskurses

Kursfahrt Wien 2026
Die Leistungskurse Geschichte und Kunst fuhren in der letzten Schulwoche, die
amLGHEalsExkursionswochegenutztwird,nachWien,umneuegeschichtliche
und künstlerische Eindrücke zu
gewinnen.
Die Tage waren gut gefüllt mit
unterschiedlichstenAktivitäten,
wie einer Führung durch die
Stadt, die Katakomben des
Stephansdoms und durch die
Hofburg.
Der Besuch in der UNO-City,
das auch als Vienna Internati-
onal Centre (VIC) bekannt ist,
war für die Geschichtsschüle-
rinnen und -schüler besonders
interessant. An diesem Ort
tagen viele Organisationen
der UNO, um „auf vielfältige
Weise Frieden, Menschenrech-
te und nachhaltige Entwick-
lung voranzutreiben. Ihr Ziel
ist es, die friedliche Nutzung
von Kerntechnologie und des
Weltraums sicherzustellen, Nuklearversuchen ein Ende zu setzen, der Armut
Einhalt zu bieten und die weltweiten Auswirkungen von Drogen, Kriminalität
und Terrorismus einzudämmen.“ (wien.info)
Auch die Kunstschülerinnen und -schüler kamen auf ihre kreativen Kosten. So
besuchten sie das Kunsthistorische Museum und konnten durch eine spannend
aufbereitete Führung eine neue Perspektive auf Bilder und Themen der Kunst-
geschichte werfen. Im Hundertwassermuseum ließ sich gut beobachten, dass
das Zusammenleben von Mensch und Natur mit der richtigen Gestaltung sehr
gut möglich und unter den sich weiterentwickelnden Klimaveränderungen
dringend nötig ist.
Zum Abschluss besuchten beide Kurse eine modern aufbereitete Version von
Nestroys „Zu ebener Erde und erster Stock“ im beeindruckenden Burgtheater –
inklusive Mitternachts-MC Donalds-Burger. Am Mittwoch ging es mit der Bahn
und mit Verspätung (wen wundert´s) wieder zurück nach Hause.
Insgesamt war es eine spannende Kursfahrt, die durch die Programmpunkte,
aber auch durch die 40 Grad im Schatten, einen bezirksweiten Stromausfall
und der Bahnfahrt zu einem kleinen Abenteuer wurde.

Schüler des LK Kunst
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:ToyStory 5:
Neues von unserem Lieblingsspielzeug, welches es gerade nicht einfach
hat, denn Besitzer Andy wird älter und die kleinere Schwester Bonnie rückt
nach. Leider hält auch die Modernisierung Einzug, in Form eines Tablets
in Froschgestalt. Wenn der Bildschirm aufleuchtet, sind die Welt und die
Spielzeuge drum herum abgeschrieben. Nun müssen die Spielzeuge einen
Weg zurück in das Herz von Bonnie finden. Ein schwieriges Unterfangen!
Regie: Andrew Stanton, McKenna Harris
Länge: 102 min., ab 0 Jahre

Emil und die Detektive:
Emil fährt in den Sommerferien nach Berlin und besucht seine Großmutter.
Aber schon während er unterwegs ist, wird ihm das Geld gestohlen. Max
Grundeis ist der Dieb und Emil nimmt die Verfolgung auf. Er erhält zum
Glück die Unterstützung von einer jungen Gruppe von Detektiven. Es be-
ginnt eine spannende und abenteuerliche Jagd durch Berlin. Tolle Verfil-
mungvomRomanvonErichKästner. Kinounterhaltung für KleinundGroß!
Regie: David Dietl
Länge: 100 min., ab 6 Jahre

Das gewisse Etwas:
Wenn man einen Diebstahl begeht, so wie in diesem Film Vater und
Sohn, muss man schon mal untertauchen. Spannend wird es, wenn
man in einem Reisebus mit Menschen mit Beeinträchtigung und ihrer
Betreuerin landet. Man gibt sich notgedrungen als fehlende Teilnehmer
aus und reist mit ins Ferienlager. Da sind witzige Situationen und Chaos
vorprogrammiert. Max von der Groeben (Danger) im Remake von „Was
ist schon normal“!!!!
Regie: Marc Rothemund
Länge: 91 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

Thats why the Lady is a Champ:
Sydney Sweeney haut die Mädels auf die Matte. Zumindest in diesem
Biopic. Christy Martin wächst in der Kleinstadt auf und entdeckt dort
ihre Leidenschaft für den Boxsport. Unter Anleitung ihres Trainers und
Managers, welcher später auch ihr Mann wird, findet sie den Weg in
den Profi-Boxsport. Sie kämpft sich durch Ehrgeiz und Disziplin bis an die
Spitze. Während es im Sport super läuft, wird sie familiär auf eine harte
Probe gestellt. Dramatisch!!!
Regie: David Michod
Länge: 135 min., ab 16 Jahre

Wegen hohen Besucherzahlen und hoher Nachfrage spielen wir
nochmals: „Steckerlfischfiasko“

Infos unter 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln,
oder im Fliege 52 Shop in der Stadtpassage HOT, oder Kinozeit.de,
critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh. Er. oder
www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen. Angaben ohne Gewähr.

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.

Sprachreise der 9. Klassen nach Wales

Acht erlebnisreiche Tage ver-
brachten die Schülerinnen und
Schüler der 9. Klassen auf ihrer
traditionellen Sprachreise nach
Wales. In zwei Reisegruppen
ging es nach Swansea, wo sie
bei Gastfamilien wohnten und
einen authentischen Einblick in
den Alltag und die Kultur des
Landes erhielten.
Am Vormittag stand der Eng-
lischunterricht in einer Sprach-
schule auf dem Programm. Gemeinsam mit Muttersprachlern konnten die
Jugendlichen ihre Sprachkenntnisse anwenden und erweitern.
Die Nachmittage boten spannende Ausflüge. Die Gruppen erkundeten zum Bei-
spiel Swansea, besuchten das beeindruckende Caerphilly Castle und entdeckten
die Hauptstadt Cardiff mit dem Nationalmuseum. Ein besonderes Highlight war
die Rhossili Bay, die zu den schönsten Küstenregionen Großbritanniens zählt.
Eine Küstenwanderung mit fantastischen Ausblicken auf das Meer führte von
der Caswell zur Bracelet Bay.
Den krönenden Abschluss bildete der Stopp in London während der Heimreise.
BeiherrlichemSonnenscheinerkundetendieSchüler einigeSehenswürdigkeiten
der Metropole. Außerdem blieb noch genügend Zeit zum Shoppen in der
Oxford Street.
Die Sprachreise verband Lernen, Kultur und gemeinsame Erlebnisse auf be-
sondere Weise – und sorgte für viele unvergessliche Eindrücke und schöne
Erinnerungen.

Hella Schlecht, FL für Sprachen
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.hot
                          
                     Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

S

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 97
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

www.Bestattung-Werner.com

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Fachwirt- und Meisterbetrieb

0176 83 20 58 98

• Dauergrabpflege
• Jahresgrabpflege
• Wohnungsberäumung

Friedhofsservice Schüppel
Inh. Enrico Schüppel
Dresdner Straße 12
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 628085
www.friedhofsservice.hot
info@friedhofsservice.hot

à
à
à

à
à

à
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Monika Zimmer 85
Gerhard Klupsch 75
Steffen Kiesewetter 70
Heinz Dix 80
Josef Lippmann 80
Klaus Otto 80
Anita Uhlmann 75
Gisela Zacharias 90
Ulrich Kummer 75
Peter Männel 70
Bernd Mehlis 75
Sabine Kreul 70
Carla Lößner 70
Ruth Rost 75
Elke Seidel 75
Angelika Richter 70
Stefan Uhlich 75
Hannelore Jenkner 80
Evelin Nötzold 75

Ernst-Friedrich Gramer 80
Manfred Birkenkampf 85
Gisela Scheer 80
Christa Barth 85
Angela Hofmann 70
Rolf Sommer 70
Karla Kötz 85
Lothar Kämmerer 75
Horst Kühn 75
Monika Hartig 80
Birgit Friedrich 70
Wilma Langer 75
Detlef Nerger 70
Ingeborg Weisigk 80
Dagmar Steiner 75
Michael Brunner 70
Ingrid Soff 70
Ilona Steinbach 80
Christa Kegel 75

Goldene Hochzeit feiern:
Ingrid und Matthias Schulze
Veronika und Matthias Büttner
Monika und Lothar Hartwig

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir:
Manina und Gerd Dümmler
Erna Petra und Hans-Jürgen Freitag

Zur Eisernen Hochzeit beglückwünschen wir:
Monika und Peter Lawrenz
Marga und Armin Meiner
Ursula und Horst Metzner

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbun-
denen Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu
können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus
erhalten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Mo./Mi./Fr. geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien leider sehr schwierig. Wir
können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht älter als 2 Jahre
und der aktuellen Mode entspricht, für unsere Kleiderkammer annehmen.
Für die Abgabe Ihrer Spenden stehen Ihnen unsere Kleidercontainer an
unserer Geschäftsstelle zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit über 20 Jahren Wassergymnastik durch. Bitte melden
Sie sich rechtzeitig bei uns an, wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspende
Alle DRK-Blutspendetermine sind unter
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Kaufe: ▶ Schallplatten
ROCK / POP / JAZZ

▶ alte Eierlikörgläser
▶ historische Ansichts- und

Glückwunschkarten
und Alles aus ganz alten Zeiten

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

renrenAllen unseAllen unseAllen unseAllen unseAllen unse
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
03.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723680332
04.10. Linden-Apotheke Neue Str. 18

09394 Hohndorf 037204 5214
05.10. Aesculap-Apotheke A.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
06.10. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
07.10. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
08.-10.10. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
11.10. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
12.10. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
13.10. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
14.10. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653
15.10. Aesculap-Apotheke A.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
16.-22.10. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Str. 15

09353 Oberlungwitz 03723 48097
23.-29.10. Apotheke a. Sachsenring Friedrich-Engels-Str. 55

09337 Hohenstein-Er. 03723 42182
30.-31.10. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
01.11. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723680332

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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08.10.2026-02/2027 Kunst im Rathaus: „Nebenbei – Mein Blick durchs Objektiv“ – Fotografie von Brigitte Baumgartl (HOT)
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00-12:00 Uhr, Do 09:00-18:00 Uhr

ab 25.10. Neue Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Spielend Abenteuer erleben. Brett- und Kartenspiele nach Karl May“
Öffnungszeiten Di-So 10:00 bis 17:00 Uhr

bis Mitte Oktober Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: Aus Wildem Westen und Orient ins Wohnzimmer. Karl-May-Sammelbilderalben“
bis 08.11. Kleine Galerie: Ausstellung von Karsten Mittag (Augustusburg) „Verschobene Aufmerksamkeiten“ – Malerei,

Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis 08.11. Sonderausstellung im TRM: „Gewebte Geschichte“ – 199 Jahre Möbelstoffweberei in Chemnitz und der Region“

Öffnungszeiten Di-Fr 13:00-17:00 Uhr, Sa/So 10:00-17:00 Uhr
bis 14.02.2027 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „In der Heimath. Karl Mays Erzgebirge“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

04.10. 10-17 Uhr 25. Sächsischer Verkehrssicherheitstag mit verschiedenen Aktionen, Sachsenring
06.10. 13:45 Uhr Freizeit-Treff mit dem MGH: Besichtigung Schloss Waldenburg, Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Schloss

(Kosten: 13 Euro, bitte anmelden unter Tel.: 03723 678053)
08.10. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Nebenbei – Mein Blick durchs Objektiv“ – Fotografie von Brigitte Baumgartl (HOT), Rathaus
08.10. 19:00 Uhr „Auf- und abseits von Touristenpfaden“, Öffentlicher Vortrag des Freundeskreises Geologie und Bergbau,HuthausSt. Lampertus
10.10. 9-16.30 Uhr Workshop Selbstbehauptung & Selbstschutz – Für Queers & Allies, MGH (Anmeldung erforderlich)
11.10. 18:00 Uhr Orgel plus Gesang „Heimkehr – Der Kahn fliegt uferwärts“, Kirche St. Trinitatis (Eintritt frei – Spende willkommen)
13.10. 18:00 Uhr „Schweden“ – Vortrag mit Michael Lerch, HALT e.V.
13.10. 16:00 Uhr Edertaler Puppentheater (Einlass 15:30 Uhr), Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
14.10.09:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
15.10. ab 14:30 Uhr Tanztee für Senioren unter dem Motto: „O’zapft is“, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
15.10. 19:00 Uhr „Starke Frauen“ – Galerieabend mit einem Vortrag von Anika Mehlis „Wie weit ist es von Sachsen bis zum Mars“

Kleine Galerie (Eintritt frei – Spende willkommen)
21.10. 09:00 Uhr Gemeinsames Frühstück im MGH (bitte anmelden, Unkostenbeitrag 5 Euro)
21.10. 14:30 Uhr Freizeit-Treff mit dem MGH: Kegelbahn im Sportzentrum HOT (bitte anmelden unter Tel.: 03723 678053)
21.10. 18:30 Uhr „Die Fünfziger – Auf dem Weg zur Weltmeisterschaft auf dem Sachsenring“, Vortrag von Henry Kreul, TRM
24.10. 09-12 Uhr Befahrungen des Besucherbergwerkes St. Lampertus (Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)
24.10. 19:00 Uhr Bei Lampenschein in der Weberstube – im Geburtshaus von Karl May, Karl-May-Haus (im Rahmen der Zeitsprungnacht)
24.-25.10. 10-18 Uhr Tag des traditionellen Handwerks – Textiles Handwerk und Patchwork, TRM (im Rahmen der Zeitsprungnacht)25.10.

14-16 Uhr Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und Schwestern“, TRM
25.10. 18:00 Uhr Orgel plus Tanz „Improvisiertes für Geist und Körper”, Kirche St. Christophori (Eintritt frei – Spende willkommen)
26.10. 16:00 Uhr Modenschau mit dem MGH (Einlass 15:00 Uhr, Eintritt 2 Euro), Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
28.10. 19:00 Uhr „Ostafrikanische Eindrücke“ – Lesung mit Dr. Steffi Löffler, Ratssaal des Rathauses (Eintritt frei)
31.10. 17-21 Uhr Grusel Alarm! – Teenie Halloween Party (Tickets an der Abendkasse, 13-16 Jahre), Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
31.10. Bloody Halloween Party, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten)

Wir freuen uns auf viele Gäste zu den folgenden Veranstaltungen im
Schützenhaus:
• Edertaler Puppentheater am 13.10., 16:00 Uhr

(Einlass 15:30 Uhr), Großer Saal
• Modenschau mit dem MGH am 26.10., 16:00 Uhr

Kleiner Saal (weitere Infos über das Mehrgenerationenhaus)
• Grusel Alarm! – Teenie Halloween Party am 31.10., 17:00 bis 21:00 Uhr

Tickets an der Abendkasse (13-16 Jahre)
• Bloody Halloween Party am 31.10.2026

Vorschau:
• Flohmarkt „Rund ums Kind“ – Gut erhaltene Baby- & Kinderbekleidung

Herbst/Winter sowie Spielsachen
aller Art/Bücher am 07.11.,
09:00 – 13:00 Uhr

• Literaturforum Bibliothek:
Lesung mit Frank Goldammer
„Die Bestien von Dresden“ am
11.11.2026, 19:00 Uhr, Karten
sind in der der Stadtbibliothek
und in der Stadtinformation
erhältlich (7,00 Euro).

• Klavier bei Kerzenschein: The
Music of Ludovico Einaudi am
12.11., 19:00 Uhr, Kartenvor-
verkauf unter: https://www.
eventim.de/en/event/the-music-
of-ludovico-einaudi-tribute-
klavierkonzert-ludovico-ein-
audi-tribute-bei-kerzenschein-
schuetzenhaus-hohenstein-
ernstthal-21900743/#tab=

Aktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus
• Konzert bei Kerzenschein: Bridgerton – Klassisches Musikkonzert

mit einem Streichquartett am 16.12.2026, 19:00 Uhr
Kartenvorverkauf unter: https://www.eventim.de/en/event/bridgerton-mu-
sik-bei-kerzenschein-schuetzenhaus-hohenstein-ernstthal-22007077/#tab=

• Herkuleskeule Dresden mit dem Kabarettprogramm „9 m² - 800
kalt“ am 04.12.2026, Beginn 19:30 Uhr (Einlass 18:00 Uhr, mit Imbiss),
Großer Saal

Weitere Informationen zu geplanten Veranstaltungen oder Anfragen
hinsichtlich privater Feierlichkeiten erhalten Sie direkt im Schützenhaus
unter Tel.: 03723 413758 oder per
E-Mail unter schuetzenhaus@hohenstein-ernstthal.de.

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen

Aktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus
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in Hohenstein-Ernstthal

Erzieher*in
3-jährig · staatlich anerkannt

Sozialassistent*in
2-jährig · staatlich geprüft

Krankenpflegehelfer*in
2-jährig · staatlich geprüft

Pflegefachmann*frau
3-jährig

GENAU DEINE AUSBILDUNG

Euro Akademie Hohenstein-Ernstthal
Antonstraße 4 · 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon 03723 66339 · Telefax 03723 66366
hohenstein-ernstthal@euroakademie.de

www.euroakademie.de/hohenstein-ernstthal
Euro-Schulen gemeinnützige Gesellschaft für berufliche Bildung und Beschäftigung Sachsen mbH

 Wir freuen uns

auf dich!

Let’s
start!

Unsere Schülerinnen und Schüler aus allen Ausbildungsgängen der Euro
Akademie Hohenstein-Ernstthal waren zum Clean-Up Day hochmotiviert
und haben alles gesammelt, geschleppt und angepackt.

Die Ausbeute?
• drölfzigtausend Zigarettenstummel
• Glas & Kleinmüll ohne Ende
• Radkästen
• Klappstühle
… und sogar ein noch fahrtüchtiges Fahrrad

Aber Spaß beiseite:
Zwischen Müllsäcken, kalten Fingern und ziemlich kuriosen Fundstücken
steckt eine wichtige Botschaft: Unsere Umwelt ist nicht die Mülltonne
von irgendwem. Sie ist unser gemeinsames Zuhause.

Und manchmal braucht es keine riesigen Aktionen, um etwas zu verändern.
Es braucht einfach Menschen, die nicht vorbeilaufen, sondern anpacken.

Zum Clean-Up Day waren das unter anderen auch unsere Schülerinnen und
Schüler. Und darauf sind wir verdammt stolz und sagen von Herzen DANKE!

Wir sind Klimaschule, Anpacken ist unsere Superkraft.

CLEAN UP DAY – oder:
Was man in HOT so alles findet…

CLEAN UP DAY – oder:
Was man in HOT so alles findet…
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Kirchennachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl am 13.09.2026
Zu Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand wurden nach Auszählung
aller Stimmzettel durch den Wahlvorstand entsprechend der Anzahl der
Stimmen folgende Gemeindeglieder gewählt:

Willy Wagner
Karin Sonntag
Tobias Löbel
Michael Oebser
Elke Brunner
Daniel Menzel
Marvin Nowoiski
Frank Göschel
Wolfgang Sachs

Drei weitere Gemeindeglieder werden in der Sitzung am 07.10.2026
berufen und sodann umgehend bekannt gegeben.

Wir danken allen ganz herzlich, die bereit waren, sich der Wahl zu stellen
und allen, die gewählt haben und auch damit Verantwortung für unsere
Kirchgemeinde übernommen haben!

Die neuen Vogelfutterhäuser sind fertig!

Beim 3. Handwerkervormittag für Kinder am 5. September am Pfarrhaus
Wüstenbrand wurden 13 Vogelfutterhäuser hergestellt. Es wurde gesägt,
gebohrt, geschraubt und handwerkliches Geschick von jedem abverlangt.
Der Kreativität der Kinder wurden keine Grenzen gesetzt. Die Ergebnisse
lassen sich sehen und sind toll geworden! Es war ein sehr schöner Vormit-
tag, welcher mit Mittagessen, Kaffee, Muffins und Kuchen beendet wurde.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, welche zum Gelingen der schönen
Veranstaltung beigetragen haben!
Ein besonderer Dank gilt der Firma Heyne Holz GmbH aus Hohenstein-
Ernstthal, welche auch dieses Jahr wieder das Material gespendet hat!
VIELEN DANK!

Euer Matthias Lüke
und das Team vom Gemeindeaufbau Wüstenbrand

Weihnachten im Schuhkarton
…schenkt Kindern in Not weltweit Freude und vermittelt ihnen die Gute
Nachricht von Jesus Christus – durch liebevoll gepackte Schuhkartons.
Gefüllt mit Spielzeug, Schulmaterialien und Hygieneartikeln, sind sie für
viele Kinder das erste Geschenk ihres Lebens und ein sichtbares Zeichen
von Gottes Liebe. Lokale Partner verteilen die Schuhkartons und geben
die Botschaft von Jesus kindgerecht weiter.
In diesem Jahr dürfen keine Lebensmittel mit verpackt werden!
Weitere Infos unter: www.die-samariter.org/ueber-uns/haeufige-fragen/

Wie jedes Jahr wollen wir auch dieses Jahr uns an dieser Aktion beteiligen.
Die Abgabewoche 2026 findet vom 09. bis 16. November statt. In dieser
Zeit können Sie ihre gepackten Schuhkartons in den beiden Pfarrämtern
der Stadt abgegeben.

Fo
to

:K
ir

ch
ge

m
ei

nd
e

Kirchennachrichten



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2026

31

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand

Monatsspruch: Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen!
Galater 5,1

St. Christophori St.Trinitatis Wüstenbrand

04.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in St. Christophori mit dem Kindergarten Sonnenblume
11.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Christophori
18.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Wüstenbrand
25.10. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis
31.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Christophori
01.11. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Kirchweihfest in St. Trinitatis mit Gospelchor und mit Kindergottesdienst
07.11.  17:00 Uhr Hubertusmesse in Wüstenbrand

Bitte informieren Sie sich über https://www.kirche-hohenstein-ernstthal.de

Kirchennachrichten

HAUS DER GEMEINSCHAFT, Landeskirchliche Gemeinschaft
Kroatenweg 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Oktober

Gemeinschaftsstunde sonntags:
04.10. 10:00 Uhr
11.10. Busausfahrt
18./25.10. 17:00 Uhr

Gebetskreis:
07. und 21.10. 18:45 Uhr

Bibelstunde:
07. und 21.10. 19:30 Uhr

Frauenstunde:
28.10. 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im Oktober
Sonntag 04./11./18./25.10. 10:30 Uhr Heilige Messe

17:00 Uhr Rosenkranzandacht
Mittwoch 07./14./21./28.10. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen und Vorschau:
Freitag 02.10. 18:00 Uhr Jugendabend
Samstag 17.10. 10:00 Uhr Kinderkreis im Gemeindehaus
Sonntag 01.11. 14:00 Uhr Gräbersegnung Christophori-Friedhof

15:30 Uhr Gräbersegnung Trinitatisfriedhof Ernstthal
Samstag 07.11. 10.30 Uhr „Die Schwelle nach innen verlegen“

Thementag zur Kirchennutzung
mit Prof. em. Dr. Albert Gerhards

Sonntag 08.11. 12:00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Wüstenbrand

Weitere Informationen finden Sie unter: www.heilige-familie-zwickau.de

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Termine im Oktober
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freier Platz im Pflegeheim
und Wohngemeinschaft*** ***




